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Wochenangebote

BAUTZEN

Kornmarkt 20 Dresdner Str. 68&

vom 11.05. bis 16.05.2015

unser Hausbrot (750 g)
vom 18.05. bis 23.05.2015

2,45 €    nur 2,25 € 

Windbeutel 1,75 €    nur 1,65 € Angebot 11.05. bis 16.05.
Windbeutel statt 1,75 für 1,65

Angebot vom 18.05. bis 23.05.
unser Hausbrot  750g statt 2,45 für 2,25

Ihr gutes Recht!
PARTYK A & ZAVADIL

R E C H T S A N W Ä L T E

Scheidungsrecht
Arbeitsrecht
Verwaltungsrecht
Familien- und Erbrecht

Heringstraße 3, 02625 Bautzen
(Parkplatz im Hof) 

Unterhaltsrecht
Strafrecht
Verkehrsrecht
Vertragsrecht

Telefon (03591) 529790   •   In Eilfällen: 0175 / 5234870

Zum 22. Deutschen Mühlentag 
am 25. Mai 2015 laden wie-
der zahlreiche historische Müh-
len ein. Ein gern besuchter Ort 
ist seit Jahren die Pink-Mühle 
in Großdöbschütz. Hier rich-
tet die ganze Familie Pink, 
liebevoll mit vielen Helfern, 
ein Mühlenfest aus. Es ist für 
die ganze Familie geeignet, 
denn es gibt auch Angebote 
für Kinderaktivitäten. Die Müh-

le in Großdöbschütz an der 
Spree wurde bereits im Jahre 
1496 erwähnt. Der Betrieb 
wurde 1988 eingestellt.  In der 
Fehrmann-Mühle in Coblenz 
bei Göda werden zum 390-jäh-
rigen Mühlenjubiläum ebenfalls 
Gäste erwartet. So hat jede 
Mühle  ihre eigene Geschichte, 
deshalb besuchen die Interes-
senten an diesem Tag meist 
mehrere Mühlen. Der Verein 

Pfingstmontag ist Mühlentag 
In der Pink-Mühle in Großdöbschütz dreht sich das riesige Wasserrad

Deutsche Gesellschaft für Mühlenkunde und 
Mühlenerhaltung (DGM) e.V. ist Initiator des 
Mühlentages.
Geöffnet haben in allen Bundesländern 
Wind-, Wasser-, Motor-, Ross- und Göpel-
mühlen. Genannt werden sie auch die „äl-
testen Kraftmaschinen der Menschheit“, 
deren Geschichte reicht über 2000 Jahre 
zurück. Ursprünglich wurden als Energie-
quelle die Naturkräfte Wasser oder Wind 

genutzt, um Maschinen zu betreiben, die 
Rohstoffe be- oder verarbeiteten. Mühlen 
dienten neben der Verarbeitung von Ge-
treide u. a. dem Sägen von Holz, Pressen 
von Öl, Stampfen von Flachs (Bokemühle), 
Schöpfen bzw. Pumpen von Wasser, als An-
trieb für Schmiedehämmer, zum Schleifen 
oder zur Papierherstellung. Mühlen sind die 
umweltfreundlichen Vorläufer der Technisie-
rung.                                  Kerstin Kunath

In der Pink-Mühle in Großdöbschütz gibt es  
ein riesiges Wasserrad an der Spree zu sehen.
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Johannes Pink von der Großdöbschützer 
Pink-Mühle beteiligt sich schon seit vielen 
Jahren am Mühlentag.
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2.468 Euro für den guten Zweck
Am 29. April organisierte der 
Schülerrat mit Unterstützung der 
Vertrauenslehrerin Frau Fritzsche 
den ersten Sponsorenlauf der 
Oberschule Cunewalde. Mehr als 
150 Schüler beteiligten sich und 
erliefen sagenhafte 2.468,00 
€ bei einer Gesamtstrecke von 
508,2 km! Das funktioniert na-
türlich nur, wenn man Sponsoren 
hat – und die hatten die Schüler! 
Jeder Schüler, der teilnehmen 
wollte, suchte sich einen persön-
lichen Sponsor. In einem Spon-
sorenvertrag erklärte sich der 
Sponsor bereit, mindestens 2,00 
€ pro gelaufener Runde (ca. 0,6 
km) zu spenden. Und so wurden 
die eingenommenen Spenden 
verwendet: 50 % gehen an eine 
soziale Einrichtung, die sich um 
das Wohl benachteiligter Kinder 
und Jugendlicher kümmert und 
50 % gehen an den Förderverein 

„Polenzschulen e.V.“. Großer Dank gilt allen Sponsoren, unter denen 
auch der Bautzener Bote war!

Vertragsverlänge-
rungen beim FSV 
Budissa Bautzen
SV Budissa Bautzen verlängerte 
den Vertrag mit Kapitän Martin 
Kolan bis zum 30. Juni 2016 
einschließlich einer Option für ein 
weiteres Jahr. Der Vertrag mit 
Pavel Patka wurde ebenfalls um ein weiteres Jahr verlängert. Bei 
Martin Hoßmang und Karel Vrabec wurden die Optionen auf Ver-
tragsverlängerung bis zum 30. Juni 2016 gezogen.

Stimmungsabfall 
im Handwerk 
Umsätze, Auftragslagen und 
Beschäftigtenzahlen sind beim 
Handwerk im Kammerbezirk 
Dresden nach 2014 erneut 
rückläufig. Das geht aus der 
Frühjahrskonjunkturanalyse 
der HWK Dresden hervor. Je-
doch wird die Entwicklung bis 
zum Jahresende, nach Ansicht 
eines Großteils der befragten 
Betriebe im Landkreis Bautzen, 
wieder optimistischer gesehen. 

gesponsert

Auf Rohark folgt Schönherr
Frau Dr. Regine Rohark, langjährige Chefin der Bautzener Wohnungs-
baugesellschaft mbH (BWB), verlässt nach 25 Jahren das Unterneh-
men. Nachfolgerin ab Juni 2015 ist Frau Kirsten Schönherr.

führungswechsel

verlängerung

wirtschaftlich

Bautzen Stadtverwaltung Bautzen, Pflegeheim Bautzen-Seidau, Landratsamt Bautzen, Autohaus Hantusch, Bäckerei Konditorei Dieter Marx, Bäckerei Pech, Bestattungsunterneh-
men Schröter, Landbäckerei Trittmacher, Oberlausitz-Kliniken, Malteserstift St. Hedwig, Bäckerei Rieß & Bleschke, Jet Tankstelle, Autohaus Hohlfeld, Auto Point Urban, fliesenoutlet, 

Foto: Budissa Kapitän Martin Kolan

Foto: LVA Archiv

Fotos: Oberschule Cunewalde

Fraunhofer-Kunststoffzentrum  
Oberlausitz entsteht in Zittau

Am Montag 
begannen in 
der Nähe der 
HS Zittau/
Görlitz die 
Bauarbeiten 
für das neue 
Te c h n i k u m 
des „Fraun-
hofer-Kunst-
stoffzentrum 
Oberlausitz“. 
Das Frau-

nhofer-Institut für Werkzeugmaschinen und Umformtechnik IWU, 
die HS Zittau/Görlitz sowie die Technische Universität Chemnitz 
stärken damit ihr gemeinsames Engagement um den Wissens- und 
Technologietransfer in die Kunststoffindustrie in der Oberlausitz. Im 
Fokus des neuen Kompetenzzentrums stehen die Entwicklung und 
Erprobung innovativer Leichtbautechnologien. Bis August 2016 sol-
len die Bauarbeiten abgeschlossen sein. 
Bild: Perspektive auf den geplanten Neubau des Fraunhofer-Techni-
kums auf dem Campus der Hochschule Zittau/Görlitz

© msp Architekten

baubeginn

Alte Herren unter sich

Gelungen war die Veranstaltung am 1. Mai beim Spiel der Altstars 
von Dynamo Dresden u.a. mit Dörner, Schade, Keller, Lippmann ge-
gen die Alten Herrn von Post Germania. Reichlich 1.800 Zuschau-
er erlebten ein tolles Familienfest und reichlich Tore, das Ergebnis 
spielte keine Rolle, entscheident war die freundschaftliche Atmo-
sphäre.

gelungen

Foto: privat



Nachrichten

3

29 Menschen leben in Löschau, 
dem kleinsten Stadtteil von Bautzen.

Zahl der Woche

Ehrenamt
Der Mieterverein Ostsachsen 
e. V. sucht aufgrund des Ge-
nerationswandels für die neue 
Legislaturperiode ab Septem-
ber 2015 noch Verstärkung 
für die ehrenamtliche Arbeit 
des Vereines. Interessierte 
Mieter können sich unter 
03591 44337 oder unter 
der E-Mail: mvoev@t-online.
de melden. 

gesucht

Glockenweihe in Purschwitzer Kirche
Das Geläut der Purschwitzer Kirche befand sich bis letztes Wochen-
ende in einem äußerst schlechten Zustand. Die drei 1949 gegos-
senen Eisenhartguss-Glocken hatten ihre materialbedingte Lebens-
dauer erreicht. Nach 66 Jahren wurden sie abgenommen, der alte 
Glockenstuhl abgebaut, die Zwischendecke erneuert und die Glo-
ckenstube hergerichtet. Am 10. Mai war es dann soweit, was der 
2012 gegründe-
te Glockenför-
derverein plante 
und von vielen 
Zuschauern ge-
feiert wurde.  Die 
neuen Glocken 
wurden im neu 
errichteten Glo-
ckenstuhl aufge-
zogen. Am 31. 
Mai werden die 
neuen Glocken 
zum  ersten Mal 
zu hören sein.

eingeweiht

Landbäckerei Richter, EDEKA, GO IN, AGIP, Walter Schultheiß GmbH (Shell), Fahrrad-Schneider, Raumgestaltung Hohlfeld GmbH, Fleischerei Wenk, Wohnungsbaugenossenschaft Einheit e.G., ComDoktor, 
Restaurant Burghof, Friseurgenossenschaft Figaro Bautzen e.G, Kreissparkasse Bautzen, Trend Einrichtungen, Ristorante Pizzeria Rossini, Autohaus - Abschleppservice Razeng, RA Maik Doms, Anwaltskanzlei 

Foto: Joachim Wukasch

Schadensbeseitigung nach Hochwasser 
Neukirch/Lausitz erhält einen Förderbescheid über 500.448 Euro 
vom Landesamt für Straßenbau und Verkehr. Das entspricht einem 
Höchstfördersatz von 100 Prozent zur Beseitigung der Hochwas-
serschäden 2013. Die Mittel werden für die Sanierung einer Stütz-
wand an der Bruno-Stiebitz-Straße/Pfarrgasse in Neukirch/Lausitz 
zur Verfügung gestellt.

gefördert

Baden am Bärwalder See 
Am 15.05. beginnt die offizielle Badesaison am größten See in 
Sachsen mit der Freigabe des  neuen Badestrandes im Uferbereich 
Klitten. Den Badelustigen steht dann neben den Badestränden in 
den Uferbereichen Boxberg/O.L. und Uhyst   mit den FKK-, Textil- 
und Hundestränden ein weiterer attraktiver Badestrand zur Verfü-
gung.

Saisonstart

Foto: LVA-Archiv

Umbau geplant

In den Hauseingängen Nr. 17 
und 18 an der Albert-Schwei-
tzer-Siedlung in Weigsdorf- 
Köblitz ist ein steigender Leer-
stand zu verzeichnen. Anstelle 
der Abrissbagger hat sich der 
Vorstand der Wohnungsge-
nossenschaft „Friedens-Aue“ 
eG für einen umfangreichen 
Umbau entschieden. Die Ko-
sten des Umbaus belaufen 
sich auf 1,5 Millionen Euro und 
müssen in vollem Umfang von 
der Genossenschaft getragen 
werden. Fördermittel wird es 
für die Umbaumaßnahme kei-
ne geben. Informationen zum 
geplanten Projekt: www.wg-
friedensaue.de 

wohnlich
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Erdstöße
Nepal ist am Dienstag wieder 
von einem Beben erschüttert 
worden. Das Epizentrum der 
Erdstöße der Stärke 7,4 lag 
nahe Kathmandu.

erschüttert

Nachwuchs- Ostsachsenmeisterschaft

Erstmalig in Turnierform ausgetragen wurden in dieser Saison die 
Endspiele um den Ostsachsenmeistertitel in den Altersklassen 
9/10 männlich und weiblich; 11/12 männlich und weiblich, 13/14 
weiblich und 17/18 weiblich.
Die vier besten Mannschaften der Spielkreise Bautzen und Ober-
lausitz ermittelten in einer Hin- und Rückrunde den Meister. Von 
der Spielgemeinschaft SG Cunewalde/Sohland qualifizierten sich 4 
Mannschaften, und zwar die 9/10 männlich, die 11/12 männlich 
und weiblich (Foto) sowie die 17/18 weiblich für die Endrunde. Da-
mit war die SG die zahlenmäßig stärkste Vertretung.
Alle vier Teams belegten am Ende jeweils den dritten Platz und hol-
ten sich damit die Bronzemedaille. In der Teamwertung war nur 
der VfB 1999 Bischofswerda besser, der mit seinen Mannschaften 
1 x Gold und 2 x Silber errang. Insgesamt nahmen 13 Vereine an 
diesem Wettbewerb teil.                                           Klaus Böhme

handball
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H.D. Grammich, Sämann Pflanzenkontor GmbH, hair in motion, RA Toepfer & Illigen, Dr. Annette Eißler, ARAL Tankstelle Bertram Albrecht, ZA Handrick und Quack, Bautzener 
Zierpflanzen GmbH, Restaurant Wjelbik, RA Ulbrich, RA Menschner & Trillenberg, Bäckerei & Konditorei Bäns, Hornig Immobilien, vier Jahreszeiten Floristik, Physiotherapie Henzel-

n   Silvia Drach, Rechtsanwältin 
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Das Bundesarbeitsgericht [ BAG] hatte 
über einen Klageverzicht in einer vor-
formulierten Ausgleichsquittung bei Be-
endigung des Arbeitsverhältnisses zu 
entscheiden. 
Der Arbeitnehmer sollte die Verpflich-
tung eingehen, dass er auf die Erhebung 
einer Kündigungsschutzklage in der Drei-
wochenfrist verzichtet. 
Gemäß § 4 Satz 1 KSchG hat ein Ar-
beitnehmer drei Wochen Zeit zur Überle-
gung, ob er eine Kündigungsschutzklage 
erhebt. Nach Ablauf der 3-Wochen- Frist 
ist eine Kündigungsschutzklage nicht 
mehr möglich.
Das BAG hat entschieden, dass eine 
durch den Arbeitgeber formularmäßig 
vorbereitete so genannte Ausgleichsqui-
ttung, in der durch den Arbeitnehmer auf 
die Erhebung einer Kündigungsschutz-
klage nach ausgesprochener Kündigung 
ohne jede arbeitgeberseitige Kompensa-
tion etwa in Bezug auf den Beendigungs-
zeitpunkt, auf die Beendigungsart oder 
die Bezahlung einer Entschädigung/
einer sogenannten Abfindung verzichtet, 
immer eine unangemessene Benachtei-
ligung ist, die damit der gerichtlichen 
Kontrolle unterliegt, auch wenn der Ar-

beitnehmer unterschrieben hat. 
Das BAG hat erklärt, dass eine unter-
zeichnete Klageverzichtserklärung, die 
im unmittelbaren zeitlichen und sach-
lichen Zusammenhang mit einer Kündi-
gung abgegeben wird, zumindest auch 
ein Aufhebungs-/Auflösungsvertrag sein 
kann. Ein Aufhebungs- und Auflösungs-
vertrag unterliegt dem Schriftformer-
fordernis des § 623 BGB. Für diesen 
Fall, dass die Klageverzichtsquittung 
ausgelegt werden kann als Aufhebungs-/
Auflösungsvertrag, ist es wegen dem 
Schriftformerfordernis aber notwendig, 
dass auch der Arbeitgeber diese unter-
schrieben hat und der Arbeitnehmer ein 
mit beiden Unterschriften unterzeichne-
tes Exemplar erhält. 
Lässt die so genannte Ausgleichsquit-
tung keine Auslegung zu, dass ein Aufhe-
bungs-/Auflösungsvertrag vorliegt und 
hat der Arbeitnehmer diese nur einseitig 
mit dem Verzicht auf die Erhebung einer 
Kündigungsschutzklage unterzeichnet, 
ist der Arbeitnehmer dann nicht daran 
gebunden, wenn sich aus der Aus-
gleichsquittung nicht ergibt, dass ein 
gegenseitiges Nachgeben die Grundlage 
des Verzichtes ist, wenn kein  Entgegen-
kommen des Arbeitgebers enthalten ist 
( Quelle“Fachanwalt Arbeitsrecht“ Heft 
4/201, S.128)

Telefon 03591 37100
Telefon 03591 371099

anwaltskanzlei@rechtsanwaltdrach.de
www.rechtsanwaltdrach.de

Wallstraße 6  ·  02625 Bautzen

Ihr Recht.

Ihre Fachanwältin
Frau Silvia Drach

berät Sie im

Arbeitsrecht

Am 23. International Gliding Cup in 
Klix nahmen 129 Segelflugpiloten 
aus acht Nationen teil. Damit ist 
die maximale Teilnehmerzahl von 
130 in diesem Jahr auf dem Flug-
platz der Gemeinde Großdubrau 
so gut wie ausgereizt. Insgesamt 
reisten rund 400 Gäste an. Jürgen 
Müller, Sportleiter des Wettbe-
werbes: „Die Teilnehmer kommen 
aus Belgien, Dänemark, Holland, 
Polen, Russland, Schweden, 
der Schweiz und natürlich aus 
Deutschland. Es ist der erste Wett-
bewerb der Saison in Deutschland 
und wird gerne genutzt, um sich 

auf die anderen Wettbewerbe im 
Jahr vorzubereiten.“
Das gute Flugwetter konnte seit 
dem 1.  Mai ausgiebig genutzt 
werden. Teilweise legten die Se-
gelflieger bei guter Wetterlage bis 
zu 600 Kilometer an einem Tag 
zurück. Zu sehen waren sie im 
Luftraum über Bautzen, Magde-
burg, Frankfurt und Polen. 
Die Thermik sei hier besonders 
gut, daher folgten die Piloten aus 
anderen Ländern gern der Einla-
dung des Vereins Aero Team nach 
Klix. Jan Fahlgren, ein Pilot aus 
Dänemark verrät, weshalb er gern 

an diesem Wettbewerb teilnimmt: 
„Wir sind ein Team von vier Dänen 
und kommen zum Fliegen hierher, 
weil es so schön ist. Die Wetterla-
ge ist viel besser als in Dänemark 
und es sind nur 500 Kilometer von 
Kopenhagen zu fahren, also ist es 
ganz einfach für uns. Außerdem ist 
die Umgebung hier so schön, die 
gelben Felder und die Wälder sind 
sehr schön anzusehen.“
Verantwortlich für die Wetterpro-
gnosen eines jeden Tages war Dr. 
Volker Lehmann, Meteorologe des 
Wettbewerbs. Er räumt mit den 
landläufig falschen Vorstellungen 
auf, dass Segelfliegen von den 
horizontalen Winden abhänge, 
der zum Beispiel vom Segelboot 

genutzt werde: „Segelfliegen ist 
ein Sport, der in erheblicher Weise 
vom Wetter abhängt und zwar von 
relativ kleinen Details des Wetters. 
Wichtig ist wie hoch die Wolken 
sind und wie stark der Vertikalwind 
ist, der nach oben oder manchmal 
auch nach unten gerichtet ist. Dies 
vorher abzuschätzen, um die Auf-
gaben für die Segelflieger von der 
Wettbewerbsleitung abzustecken, 
erfordert eine sehr eingehende 
Interpretation der Wetterlage.“ 
Diese Herausforderung habe er, 
im Rückblick auf die Wettbewerb-
szeit, wieder hervorragend gemei-
stert, so das allgemeine Fazit der 
Teilnehmer. 
Lutz Kern, vom Luftsportver-

129 Piloten aus 
8 Nationen
Internationaler Segelflug-Wettbewerb  
in Klix wird immer beliebter

Dreizehn Schleppflugzeuge schleppten die Segelflieger in die Luft. Für die Piloten hieß 
es in dieser Phase Start und Landung non Stopp.
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Unterzeichnungsverlangen des Arbeitgebers 
auf Klageverzicht auf einer durch den Arbeitgeber  
vorbereiteten so genannten Ausgleichsquittung
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mann und Prasse, Bautzener Wohnungsbaugesellschaft mbH, Berufsakademie Sachsen Staatl. Studienakademie Bautzen, RAB Röser Anlagenbau GmbH, DINHAUS GmbH, Sächsische Haustechnik, Autohaus 
Roscher, Tagespflege Kathrin Schede, Logopädie Karin Böhmig, Gaststätte Husarenhof, Autohaus Bautzen Ost, RA Romeo Pusch, Wäscherei & Textilpflege Schöler, RA Andreas Suchy, Citygalerie Bautzen, 

n  Cornelius Hartmann, Rechtsanwalt

War die Geschwindigkeitsüberschrei-
tung nur geringfügig (bis 20 km/h), so 
bekommt man eine Anhörung/Verwar-
nung. Wenn man das Verwarnungsgeld 
bezahlt, hat sich dann das Verfahren 
erledigt. Punkte in Flensburg werden 
nicht eingetragen. Wenn man das Ver-
warnungsgeld nicht bezahlt, droht dann 
ein Bußgeld in gleicher Höhe, wobei je-
doch dann die Kosten des Verfahrens, 
und das sind immerhin 28,50 €, hinzu-
kommen. Bei einem Verwarnungsgeld 
sollte man also tatsächlich überlegen, 
ob man es nicht doch bezahlt, wenn 
man tatsächlich gefahren und der Vor-
wurf berechtigt ist. Denn ansonsten 
wird das ganze teurer.
Anders ist dies bei Geschwindigkeits-
überschreitungen von mehr als 20 
km/h. Hier kommt sowieso ein Bußgeld 
nebst den Verfahrenskosten, so dass 
man sich auch dagegen wehren kann, 
ohne dass es teurer wird.
Wie verhält man sich jedoch, wenn der 
Anhörungsbogen kommt? Auf keinen 
Fall sollte man den Verstoß zugeben, 
da man ansonsten im Bußgeldverfah-
ren nur schlecht Einwendungen vorbrin-
gen kann. Auch sollte man nicht von 
vornherein zugeben, dass man der Fah-

rer des Fahrzeuges war. Denn es kann 
durchaus auch vorkommen, dass die 
Qualität des Fotos so schlecht ist, dass 
der Fahrer nicht ermittelt werden kann.
Ob der Vorwurf der Geschwindigkeitsü-
berschreitung berechtigt ist, kann dann 
ein Rechtsanwalt prüfen, der die Buß-
geldakte bei der Behörde abfordert. 
Aus dieser ist dann ersichtlich, mit wel-
chem Messgerät gemessen und ob die 
Messung ordnungsgemäß durchgeführt 
wurde. Dies wiederum ist abhängig von 
den unterschiedlichen Messverfahren. 
So sind zum Beispiel die Fehlerquellen 
bei etwas älteren Radarmessgeräten 
wesentlich häufiger anzutreffen als bei 
den neuartigen Lasermessgeräten, 
wie dem Poliscan Speed oder dem 
LEIVTEC XV3.
Wenn dann der Bußgeldbescheid 
kommt, muss unbedingt innerhalb von 
14 Tagen Einspruch eingelegt werden.
Der Abschluss einer Verkehrsrechts-
schutzversicherung, welche die Kosten 
der Überprüfung der Messung inklusive 
eventuell anfallender Sachverständi-
genkosten übernimmt, ist sinnvoll.
Auf jeden Fall sollte man frühzeitig an-
waltlichen Rat einholen, da meistens 
beim Ausfüllen des Anhörungsbogens 
die ersten nicht wieder rückgängig zu 
machenden Fehler gemacht werden.

Tätigkeitsschwerpunkte u.a.:

02625 Bautzen · Taucherstraße 22 (gegenüber dem Justizgebäude)
Telefon (0 35 91) 44 22 8 · Telefax (0 35 91) 46 01 44

Cornelius Hartmann
Rechtsanwalt

Gerhard Pohlan
Rechtsanwalt

Michaela Rothe
Rechtsanwältin

FA für Familienrecht

Manuela Schimansky
Rechtsanwältin

• Verkehrsrecht
• Arbeitsrecht

• Erbrecht
• Baurecht

• Familien- & Eherecht
• Unterhaltsrecht

ELEKTROTECHNIKER-
INNUNG BAUTZEN

Bahnhofstraße 14
02625 Bautzen
Telefon (03591) 379316
www.energie-bautzen.de
Öffnungszeiten:
Montag–Freitag 9–18 Uhr

Zubehör- und Ersatzteilverkauf
für Hausgeräte verschiedener Marken

Elektrofachgeschäft
für kleine und große
Haushaltsgeräte
Reparaturservice
für Haushaltsgeräte
Elektroinstallation
Onlineshop

Familienrecht • Erbrecht • Strafrecht 
 Arbeitsrecht • Verkehrsrecht

Mietrecht

REINFRIED MENSCHNER
Vertrauensanwalt des AvD

Rechtsanwälte Menschner & Trillenberg 

Dr.-Rohr-Straße 6 • 02625 Bautzen
Telefon (03591) 491450 • Telefax (03591) 491451

129 Piloten aus 
8 Nationen
Internationaler Segelflug-Wettbewerb  
in Klix wird immer beliebter

band Sachsen, hatte während des 
Wettbewerbes die Aufgabe der Ge-
samtorganisation der Koordinierung 
des Flugbetriebes am Flugplatz vor 
Ort. Er sorgte dafür, dass alle Flug-
zeuge nach ihrer Aufgabe ordentlich 
wieder reinkommen und begleitet 
sie zur Landung. Er sagte: „Es ist 
einer der größten Wettbewerbe, die 
wir in Deutschland durchführen. Mit 
rund 130 Teilnehmern und dreizehn 
Schleppflugzeugen haben wir hier in 
dieser Zeit eine größere Start- und 
Landefrequenz als auf dem Flughafen 
in Frankfurt am Main, das muss man 

mal stolzer Weise so deutlich sagen.“ 
Der Pokalwettbewerb endete am 9. 
Mai mit der Siegerehrung. Geehrt 
wurden die Gewinner der fünf Klas-
sen sowie der beste Junior aus der 
klassenübergreifenden Gesamtwer-
tung. 
Die Wettbewerbsleitung nannte es 
einen schönen, anspruchsvollen und 
unfallfreien Wettbewerb. Die Klixer 
Vereinsmitglieder des Aero Team 
e.V. hatten viel Freude bei der Aus-
richtung, deshalb heißt es „Bis zum 
nächsten Mal in Klix, im Jahr 2016“! 

Kerstin Kunath

Ingo Trentelj betankt 
und beschwert seinen 
modernen Segelflieger 
aus Südafrika mit 
Wasser. Der erfolgreiche 
Segelflugpilot gewann 
fünf Mal in Klix den 
„Pokal der alten Lan-
gohren“, im Jahr 2010  
wurde er Deutscher 
Meister, außerdem ist er 
mehrfacher Sächsischer 
Meister.

Was machen, wenn das Bußgeld droht:  Wie verhält man sich,  
wenn man geblitzt wurde und nun demnächst Post vom Ordnungsamt droht?



Reisezeit
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TGAutohandels GmbH, RA Vitzky, Rain Neff, Orthopädie Schuh-Technik Jähne-Schulz, Zuschke Immobilienvermittlung, Textilpflege Werner, WBS-TrainingAG, Bettenhaus Heber, 
Schuh-Haaser, Bistro Orient, Tempton Personaldienstleistungen GmbH, Channoine-Studio Kosmetik und Fußpflege, Autohaus Feige, Frisör-Lounge, Best Western PLUS, DEBAG 

Ferienwohnung in Bad Schandau
für 2 Personen. 

Übernachtungspreis ab 31,– Euro

URLAUB
in der schönen
Sächsischen
Schweiz

Elbstraße 1, 01814 Bad Schandau 
Telefon: (035022) 40735
Telefax: (035022) 50366
E-Mail: kontakt@eibenstein.de 

Familie Eibenstein

www.eibenstein.de

(djd/pt). Wer im Erzgebirge unterwegs ist, dem begegnet das Brauch-
tum der Bergleute auch heute noch allerorten. Das herzliche „Glück 
auf“, das einem hier entgegenschallt, ist der beste Beweis dafür. Wo 
das Brauchtum seine Wurzeln hat, das lässt sich am besten mit einer 
Einfahrt in eines der vielen Schaubergwerke erkunden.
Nirgendwo in Deutschland gibt es heute so viele Sachzeugen aus dem 
Bergbau des Mittelalters und der beginnenden Neuzeit, so viele Bau- 

und Kunstwerke mit bergmännischem Bezug 
wie im Erzgebirge. Sie bilden eine europa-
weit einzigartige Kulturlandschaft, weshalb 
die Region nun den Unesco-Welterbe-Titel 
anstrebt. Das Erzgebirge auf dem Weg zum 

Weltkulturerbe – ein idealer Anlass, um die Erlebnistage „Montane Kul-
turlandschaft Erzgebirge“ zu veranstalten. Gäste dürfen sich am 6. und 
7. Juni 2015 auf ein buntes und einzigartiges Programm im gesamten 
Erzgebirge freuen. Bei jedem Besuch eines originalen Zeugnisses der 
800-jährigen Bergbaugeschichte über oder unter Tage, wird ein Stück 
erzgebirgisches Lebensgefühl spürbar.

Die bunte Palette aus insgesamt 45 
Angeboten reicht dabei von „Erlebnis-
führungen durch die Welt der Bergleute“ 
im Bergbaumuseum Oelsnitz/E. bis hin 
zur Wiedereröffnung des Besucherberg-
werks „Reiche Zeche“ in Freiberg. Teilnehmen kann man zudem an einem 
Kreativkurs Linolschnitt auf handgeschöpftem Papier im Technischen 
Museum Papiermühle Niederzwönitz und an einer Augustusburger 
Schloss-Brunnen-Segway-Tour, bei der die Stadt auf 2 Rädern erkundet 
wird. Auch Partner im tschechischen Teil des Erzgebirges werden an 
diesem Tag ihre Türen öffnen, so zum Beispiel im Besucherbergwerk 
„Starý Martin“ (Alter Martin) in Krupka. Wer die Montanregion Erzgebirge 
auf dem Weg zum Unesco-Welterbe erkunden möchte, ist bei den Erleb-
nistagen genau richtig.

Bergbau im Erzgebirge: 
Erlebnistage halten  
Tradition lebendig

Zahlreiche  
Traditionen und Bräuche, d 
ie sich aus dem Bergbau ent- 
wickelt haben, sind noch heute  
tief im Erzgebirge verwurzelt.

6. und 7. Juni 2015:  
Erlebnistage „Montane  
Kulturlandschaft Erzgebirge“
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www.erzgebirge-tourismus.de

02625 Bautzen • Paul-Neck-Straße 121 • Tel. (03591) 600037

Ausführliche Informationen erhalten Sie unter  
Tel. 03591/600037 oder auf www.lassak-reisen.de !

14.06. – 19.06.2015:
Alpenrosenblüte im Tiroler Kaunertal – Kaunertaler Gletscher-Panoramastrasse, Ötztal, 
Silvretta-Hochalpenstrasse, Dreiländerfahrt mit Reschensee und Samnaun 424,– €/HP

12.07. – 17.07.2015:
Glanzlichter Oberbayerns rund ums Tölzer Land – Stadtrundfahrt München, Schiffs-
rundfahrt Starnberger See, Bad Tölz und Tegernsee, Ausflug rund um den Wendelstein, 
Kloster Ettal, Schloß Linderhof, örtliche Reiseleitung während der gesamten Reise  
 549,– €/HP

26.07. – 30.07.2015
Schleswig Holstein – Land zwischen Nord- und Ostsee – Wasserschloß Glücksburg, 
Rumhaus Johannsen, Grachtenfahrt Friedrichstadt, Inselrundfahrt Amrum, Marzipanland 
Lübeck 514,– €/HP

Achtung!      Terminänderung!
15.08. – 16.08.2015
Berlin mit allen Sinnen genießen – von Currywurst bis Friedrichstadtpalast – Thema-
tische Stadtrundfahrt, Auffahrt auf den Panoramapunkt am Potsdamer Platz, Schiffsrund-
fahrt, Eintritt Friedrichstadtpalast (PK3) neue Show „The Wyld“ ab 249,– €/HP

8 / 15 Tage Franzensbader Heilkur – Ihrer Gesundheit zu Liebe
26.07. – 02.08.2015 ab 677,– €/VP 26.07. – 09.08.2015 ab 1173,– €/VP
durchschnittlich 3 Behandlungen pro Werktag, ärztliche Untersuchung zu Beginn und Ende 
des Aufenthaltes, abwechslungsreiches Freizeitprogramm, freier oder ermäßigter Eintritt 
ins Aquaforum
Hotel Goethe, Belvedere, Pawlik oder auch Andere buchbar, Eigenanreise auch mög-
lich! Selbstverständlich sind auch andere Termine auf Anfrage buchbar!



Gastliches und Feinschmecker

7Deutsche Backofenbau GmbH, Beauty Concept No. I, RA Mehlhose, Kerstin´s Kosmetik und Fußpflegeservice, RA Drach und Drach, Küchen + Ideen, ZA Beer, Kosmetikstudio Neumann, ZA Andreas Mühlmann, 
Physiotherapie Bettina Dornick, Versorgungstechnik Bautzen, ZA Wunsch, RA Marco Partyka, Steuerkanzlei Bratsch, Motorradcenter Beyer, Tanzschule Pohle, ZA Krusch, RA Hartmann, ZA Worm, Autohaus Bernd 

Gesundes auf den Tisch

Ab jetzt wieder erhältlich:
Legereife Junghennen in 5 versch. Farben mit kompletten 
Impfprogramm, Futter und Tierzuchtartikel in großem 
Sortiment vorhanden. Zu unseren Öffnungszeiten auch 
jederzeit frische Eier aus Freilandhaltung erhältlich. 

Jeden Dienstag frisch!

Für Fragen,
Bestellungen
und Angebote rufen
Sie uns an.

Schulstraße 5 in 01906 Burkau
035953 7432

Geöffnet: Montag bis Freitag 7 bis 12 Uhr, 13 bis 16 Uhr & Samstag 8 bis 10 Uhr

geschlachtetes Geflügel
küchenfertig für eine

gesunde Ernährung erhältlich.

Jeden Dienstag frisch!

Aus eigener Aufzucht & Brüterei bekommen Sie von uns
in gewohnter Qualität. Junghennen bis Legereif in 
verschiedenen Rassen und Farben.
Gänse, Enten (Mularden, Pekingenten, Flugenten und auch 
nur Erpel) Masthähnchen, Puten und Perlhühner.
Alle Tiere sind mehrfach schutzgeimpft und für die 
Auslaufhaltung bestens geeignet. Impfbescheinigungen 
werden ausgehängt. Weiterhin erhältlich sind Futtermittel 
sowie Tierzuchtartikel.

FRISCHE EIER – zum Backen, Kochen und Genießen
von unseren glücklich im Freiland gehaltenen Hühnern.

Kaum ein anderes Gemüse wird 
so sehnsüchtig im Frühling erwar-
tet wie Spargel. Kein Wunder – er 
ist vielseitig verwendbar, kalorisch 
ein Leichtgewicht und aromatisch 
lecker. Die zarten Stangen sorgen

    für 
puren 

Ge-
nuss, 
wenn 

sie auch 
wirklich 
knackig 

frisch sind. 
Ideal ist, wenn 

der Spargel früh morgens ge-
stochen und noch am gleichen 
Tag zubereitet wird. Sobald der 
Spargel gestochen ist, verliert er 
stündlich an Frische, Aroma, Zart-
heit und Geschmack. Eine sach-
gemäße Lagerung kann das auch 
nur bedingt hinauszögern.
Der wahre Spargelkenner holt 
seinen Spargel am liebsten di-
rekt beim Erzeuger oder auf dem 
Markt vor Ort, denn dann hat das 
Gemüse nur kurze Transportwege 
hinter sich. So wie den frischen, 
erkennen Sie auch älteren Spargel 
am Geruch: Je nach Lagerung 
riecht das Gemüse nach ein paar 

Tagen unangenehm und muffig. 
Das Schnittende trocknet mit der 
Zeit aus, schrumpft zusammen 
und verfärbt sich grau-gelblich.
Spargel kochen geht ganz einfach. 
Beste Vorbereitung dafür ist ein 
sorgfältiges Schälen. Die Stangen 
sollten maximal zu drei Viertel mit 
Wasser bedeckt sein. Die Spargel-
spitzen garen im Wasserdampf.  
Es reicht, wenn der Spargel gera-
de mit Wasser bedeckt ist.
Egal, ob stehend oder liegend, als 
erstes bringt man Wasser im Topf 
zum Kochen. Etwas Zucker, Salz 
und eventuell einen Spritzer Zitro-
ne dazugeben, das kann mögliche 
Verfärbungen mindern. Wer feinen 
Buttergeschmack mag, gibt zu-
sätzlich einen Teelöffel Butter in 
das Kochwasser. Wenn das Was-
ser kocht, den Spargel vorsichtig 
hineingeben und nicht zu lange ko-
chen. Je nach Dicke der Stangen 
reichen zumeist 10-20 Minuten, 
bei grünem Spargel bereits 8-15 
Minuten. Am besten machen Sie 

eine Garprobe mit Messer oder 
Gabel: Das Spargelende sollte 
weich sein, aber noch etwas Wi-
derstand bieten.
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Spargel steht nicht nur 
für puren Genuss, er hat auch 
einige gesundheitliche Vorzüge 
zu bieten. Nicht umsonst 
galt er schon im Mittelalter 
als Allheilmittel bei vielerlei 
Erkrankungen. Dass Spargel 
in der Antike als Gewächs für 
Genuss und Liebeskraft galt, 
hat mehr mit dem Aussehen 
der Spargelstangen als mit den 
Inhaltsstoffen zu tun.

Ihr Ausflugsziel…

Telefon (03591) 210470

Gasthaus
& Hotel

P i e l i t z

Mo. ab 17 Uhr, Di.–So. ab 11.30 Uhr

Inh. M. Zieschank

www.rote-schenke.de

Frischer Spargel

Die Spargel-Frische-Prüfung
Ein paar äußere Qualitätsmerkmale 
lassen erkennen, ob das Gemüse 
frisch ist:
•  Die Stangen sehen leicht glänzend, 

prall und knackig aus.
• Die Köpfe sind fest geschlossen.
•  Der Spargel fühlt sich fest an und 

gibt bei leichtem Druck nicht nach. 
Mit dem Fingernagel lässt er sich 
gut einritzen.

•  Die Schnittenden sind noch feucht 
und saftig und verströmen einen 
angenehm aromatischen Duft.

•  Reibt man die Stangen leicht 
gegeneinander, quietscht es. 
Nur dann haben sie noch genug 
Feuchtigkeit.

•  Der Spargel lässt sich leicht  
brechen und nicht biegen.

Die Erdbeere ist ein Vitaminspender, Schlankmacher, vitalisierender Munterma-
cher und eine Wellness-Frucht. Erdbeeren enthalten mehr Vitamin C als Zitronen 
oder Orangen. Mit rund 150 g ist der Tagesbedarf eines Erwachsenen bereits 
gedeckt. Bei den Vitaminen sind weiterhin Folsäure, Vitamin B1 und Vitamin K 
erwähnenswert. Bei den Mineralstoffen treten vor allem Zink, Kupfer und Mang-
an hervor. Auch Kinder lieben die gesunden Früchte. Wer Erdbeeren nascht, 
kann dies mit bestem Gewissen tun, denn auch eine große Portion enthält 
kaum Fett, sind sie energiearm und leicht verdaulich. Und als Dessert ist eine 
Schüssel Erdbeeren ebenso köstlich als Alternative zur Mousse au chocolat 
oder einem üppigen Eisbecher - nur viel figurfreundlicher. 
Generell wird Erdbeeren ein hoher Gesundheitswert zugeschrieben: Sie wir-
ken harntreibend, blutreinigend, tonisierend (kräftigend) und in großen Mengen 
auch abführend.

Die Erdbeere: Ein gesundes Früchtchen

Spargel: Lebensmittel des Monats Mai

200 g weißer Spargel

Salz, Zucker

120 g Erdbeeren

20 g Butter

2 EL Zucker

2 EL Orangensaft

4 Kugeln Vanilleeis

Karamellisierter Spargel mit Erdbeeren und Vanilleeis

Spargel schälen und in Scheibchen schneiden. Erdbeeren 

waschen, abzupfen, vierteln. Spargel in wenig Wasser mit Zu-

cker und Salz kurz kochen. Butter erhitzen, Zucker zugeben 

und karamellisieren lassen, mit dem Orangensaft ablöschen, 

leicht reduzieren. Spargel zugeben und leicht karamellisieren 

lassen. Erdbeeren, Vanilleeis und Spargel auf einem Teller 

anrichten. Wer mag, kann mit Minze oder Melisse garnieren.
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Förster, Tierarztpraxis Rolf Beyer, ZAin Birgit Schmidt, Tierarztpraxis Grund, ZA Becker, Praxis Andrea Gneuß, Ambulanter Pflegedienst Schede, Physiotherapie Mici, Bautzener 
Mietergenossenschaft GAIA eG, Gaststätte Zum Zollhaus, Wohnungsgenossenschaft Aufbau Bautzen e.G., TGZ Bautzen GmbH, Handelshof Bautzen, Autohaus Büchner, Autohaus 

Dauergrabpflegegesellschaft
Sächsischer Friedhofsgärtner GmbH

In Zusammenarbeit mit dem Landesinnungsverband

des Steinmetz- und Bildhauerhandwerks Sachsen.

Scharfenberger Straße 67 · 01139 Dresden
Telefon 0351 - 849 16 19 · Fax 0351 - 849 16 23

www.dauergrabpfl ege-sachsen.de
E-Mail: info@dauergrabpfl ege-sachsen.de

Gepflegte Gräber
für Jahre und Jahrzehnte

Dauergrabpfl ege…

• ist das Angebot, die Betreuung eines 
Grabes über einen vereinbarten Zeit- 
raum (mindestens 5 Jahre) in die Hände 
von Fachleuten zu legen

• ist die Möglichkeit, die eigene Grab- 
stätte nach dem Tode durch Steinmetze 
und Gärtner ständig betreuen zu lassen

• gibt den Hinterbliebenen die Sicherheit, 
dass das zu betreuende Grab über Jahre 
hinaus in einem gepfl egten Zustand 
bleibt

• erspart Ihnen viel Zeit und Mühe (Be- 
pfl anzen, Gießen, Pfl ege)

• bietet die Möglichkeit, individuelle 
Wünsche für den Grabstein und für die 
Grabbepfl anzung zu verwirklichen

• ermöglicht Ihnen eine sichere Vorsorge

In Würde sterbenIn unserer schnelllebigen Zeit sind 
Gräber wichtiger denn je. Orte, die ein 
Innehalten ermöglichen und Raum für 
Erinnerungen lassen. Wer immer nach 
vorn schaut, braucht auch den Blick zu-

rück. Gepflegte Gräber sind nicht nur ein Symbol der Wertschätzung für 
die Menschen, die uns nahe waren, sondern auch ein bewusstes Zeichen 
gegen das Vergessen - Ruhepol und Anker für uns Hinterbliebene.
Verschiedene Aspekte wie älter werden, Umzug oder Arbeitsplatzwech-
sel gehören zu unserem Leben dazu, so dass irgendwann einmal die 
Grabpflege nicht mehr allein bewältigt werden kann. Was bleibt ist die 
Sorge um die Grabstätte, die man jahrelang selber liebevoll gepflegt hat. 
Diese Sorge kann Ihnen Ihr Friedhofsgärtner nehmen. Mit dem Angebot 
der Dauergrabpflege übernimmt er die sorgfältige und fachgerechte 
Pflege eines Grabes, so lange Sie es wünschen.
Das Leistungsspektrum reicht von der einfachen Pflege der Grabfläche 
bis hin zur außergewöhnlichen Grabgestaltung und -bepflanzung. Auf 
Wunsch übernimmt Ihr Friedhofsgärtner auch den liebevollen Blumen-
gruß zu einem besonderen Gedenktag. Neben den gärtnerischen Leis-
tungen kann sowohl der Erwerb als auch die fachgerechte Pflege des 
Grabmals, der Grabumfassung und des Grabzubehörs durch einen Stein-
metz vereinbart werden. Wer für später vorsorgen möchte, kann bereits 
zu Lebzeiten einen Dauergrabpflegevertrag abschließen.
Die Dauergrabpflegegesellschaft Sächsischer Friedhofsgärtner GmbH 
garantiert durch regelmäßige Kontrollen die Ausführung der vereinbarten 
Leistungen. Sollte ein Friedhofsgärtner nicht mehr in der Lage sein, die 
von Ihnen beauftragten Leistungen auszuführen, sucht die Gesellschaft 
einen kompetenten Nachfolger. So haben Sie die Sicherheit, dass das 
Grab über die vereinbarte Laufzeit in guten Händen ist.
Mehr Informationen erhalten Sie direkt bei Ihrem Friedhofsgärtner vor 
Ort, www.dauergrabpflege-sachsen.de oder auch in der Geschäfts-
stelle (0351/ 849 16 19). 

Gepflegte Gräber -  
Ein Zeichen gegen  
das Vergessen

In der Mustergrabanlage auf der Landesgartenschau in Oelsnitz/Erzgebirge 
werden verschiedene Grabarten mit unterschiedlichster Bepflanzung präsen-
tiert. Entdecken Sie die Vielfalt der Grabgestaltung neu und lassen Sie sich  
bis 11. Oktober 2015 inspirieren.

Grabanlage der Gärtnerei Milius  
aus Neukirch

Grabanlage des Gartenbau Lehmann  
aus Leipzig

ANZEIGE
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Schön, IB -GIS-mbH Medizinische Akademie, Volksbank Bautzen, Friseurmeister am Dom, Fliesen-Donner Bautzen, Gaststätte zum Haseneck, SHAHI Kebab, Friseure Kaulisch, Reifen-Center-Schön, Tanzschule 
Janine Mühlmann, Malteser Hilfsdienst e.V., AOK, Praxis Thomas Bär, Blumenshop Gebler, Exakt-AutoGlas, Kurzzeitpflege Am Stadtwall, AWO,  Gärtnerei Jarosch, Notariat Steinbrecher, Häusliche Kranken- und 

In Würde sterben Broschüre „Ratgeber Trauerfall“
Lausitzer Verlagsanstalt, Töpferstr. 5, Bautzen

Infos und Bestellungen:
03591 2707745

Stückpreis:

2 Euro
zzgl. Versand

• Friedhofspflege
• Bestattungsarbeiten
• Grabgestaltung & -pflege
• Grabeinebnung
• Heckenschnitt & Baumfällung
• Haushaltsauflösung
• Entrümpelung

GARTENBAU
E. SOMMER

Gärtnerweg 5 · 02699 Königswartha

Telefon: 035931 - 21415
www.sommer-gartenbau.de

• Grabpflege 
• Grabgestaltung
• Trauerfloristik 
               in & um Bautzen

Friedhofsgärtnerei
Belger   Inh. Petra Bläser

Tel.:  03591 

460444
Mitglied der Dauergrab-
pflegegesellschaft 
Sächs.Friedhofsgärtner

Tel. 03591 21740Tel. 03591 21740

In der jetzigen Zeit einen Beitrag 
zur aktuellen Arbeit und Themen 
von Hospizarbeit und Palliativcare 
herauszugeben, ohne auf das ge-
plante und im Referentenentwurf 
zur Diskussion stehende Hos-
piz- und Palliativgesetz oder die 
„Sterbehilfedebatte“ einzugehen, 
ist nach meinem persönlichen 
Empfinden ein „no go“ unmöglich.
„Früher hatten die Menschen 
Angst vor dem Tod, heute haben 
sie Angst vor dem Sterben“ und 
„Menschen mussten zu keiner Zeit 
so wenig an Krankheiten und ihren 
Symptomen leiden wie in der Ge-
genwart...“ – diese Aussagen fin-
den Sie in aktuellen Artikeln zum 
Thema Sterbehilfe ebenso die 
Begriffe wie „menschenwürdiges 
Sterben“ und „Leben bis zum 
Tod“. 
Lebenshilfe im Sterben bis hin 
zur Suizidhilfe? Ich habe schon 
viel über diese Themen nachge-
dacht und auch gesprochen. Und 

immer wieder neu fesselt mich die 
Vielschichtigkeit und unterschied-
lichsten Dimensionen dieser The-
matik, irritiert mich aber auch die 
immer wieder wechselnde Inter-
pretation von Begrifflichkeiten.
Wir brauchen dringend diese 
breite gesellschaftliche Diskus-
sion, insbesondere seit Sterben 
nicht mehr mehrheitlich im Kreise 
des Familien- und Zugehörigen-Ver-
bundes stattfindet, um überhaupt 
wieder eine wenigstens ähnliche 
Sprache zu sprechen.
Und wir brauchen ein Hospiz- 
und Palliativgesetz, welches ein 
deutliches gesellschaftliches und 
politisches Signal setzt, hin zu 
einer verbesserten und unabhän-
gig vom aktuellen Lebensraum 
zugänglichen angemessenen 
hospizlichen und palliativen Ver-
sorgung unserer schwerstkranken 
und sterbenden Mitmenschen als 
wichtige Lebenshilfe und damit – 
ja, – auch Hilfe im Sterben.

Wir möchten Sie einladen, sich 
über aktuelle Veröffentlichungen, 
Stellungnahmen und Impulse 
auf der Homepage des Landes-
verbandes für Hospizarbeit und 
Palliativmedizin Sachsen e.V. zu 
informieren.

Herzlichst

Ihre Sylvia Schneider
Vorstandsvorsitzendes des Lan-
desverbandes für Hospizarbeit 
und Palliativmedizin Sachsen e.V.

Sylvia Schneider
Vorstandsvorsitzendes des Landesver-
bandes für Hospizarbeit und Palliativme-
dizin Sachsen e.V.

www.hospiz-palliativ-sachsen.de

Inhaber: Michael Mrochem

www.bestattungshaus-loebau.de

Bestattungsvorsorge:
Heute schon an
Morgen denken.

02708 Löbau
Eichelgasse 9

(gegenüber Reformhaus)

Frau G. Werner
Niedercunnersdorf

 035875/60378

Tag & Nacht
 03585/4685500
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Altenpflege Carmen Groß, Agentur für Arbeit, cura seniore GmbH, Autohaus Kiethe, CAVERNA ZORBAS, Bäckerei  Fehrmann, Hotel Garden, Diakonisches Werk Bautzen e. V., BSZ 
Technik Bautzen, Autohaus Matticzk, Autohaus Roschk, Praxis Martin Böhmer, Car Glas Bautzen, Vergölst GmbH, Fliesen Lehmann, My Day Ihr Friseursalon, EDEKA,Fahrrad-Schnei-

Metallbau Sturm
Burkau

Hauptstraße 229a
01906 Burkau

Telefon: 035953 8170
Telefax: 035953 8170 
Mobil: 0172 3538170

metallbausturm@web.de • www.metallbau-sturm.com

Garagen • Carports • Hallen
Tore • Türen • Fenster
Stahl- & Edelstahlarbeiten
Sonnenschutzanlagen
Terrassenüberdachungen

Kärcher Rain System® Egal ob Hecken, Blumenbeete, Büsche oder Kräuter - das neue, 
intelligente Bewässerungssystem von Kärcher versorgt mit seiner gezielten feuchtigkeitsges-
teuerten Ausbringung jede Pflanze individuell und bedarfsorientiert. Das neue Kärcher Rain 
System® vereint die Vorteile von Micro-Dripping und herkömmlicher Bewässerung. Das 
System arbeitet mit bis zu 4 bar Druck und einem 1/2"-PVC-Schlauch mit Tropf- und Sprühman-
schetten. Druckminderer und Filter zum Schutz vor Drucküberlastung und Schmutzpartikeln 
können zusätzlich eingebaut werden. Das Kärcher Rain System™ lässt sich individuell an jeden 
Garten anpassen und arbeitet perfekt mit dem SensoTimer für eine bedarfsabhängige 
Bewässerungssteuerung zusammen.
Bewässerungssysteme Kärcher hat den Regen neu erfunden Das umfassende Bewässer-
ungssortiment von Kärcher lässt die Herzen von Gartenliebhabern höher schlagen. Die perfekt 
aufeinander abgestimmten Pumpen- und Bewässerungsprodukte stellen einen verantwor-
tungsvollen Umgang mit natürlichen Ressourcen sicher. So wird kostbares Wasser optimal und 
ökologisch sinnvoll genutzt. Innovative Technik und präzise Sensoren garantieren, dass exakt 
die Wassermenge fließt, die Pflanzen zum Wachsen benötigen. Für ungetrübte Gartenfreude im 
Einklang mit der Natur bietet Kärcher auf höchste Effizienz getrimmte Spritzen, Pistolen, 
Sprinkler, Schläuche, Bewässerungsautomaten, Pumpen, Schlauchsteck- und Aufbewahrungs-
systeme. Welches Kärcher-Produkt Sie auch verwenden, es ist immer die richtige Entscheidung.

BEWÄSSERUNGSSYSTEME. Systematisch effizient.

HOME & GARDEN | BEWÄSSERUNG

Vertragshändler Holger Kuhne

02692 Großpostwitz
Bautzener Str. 56 
Telefon (03591) 304371 
www.kuhne-kaercher.de

  Fachbetrieb für Blitzschutz
 Solaranlagen
Elektroinstallation

Alles rund um den Strom    ... von A–ZAlles rund um den Strom    ... von A–Z

J.-G.-Fichte-Straße 28  •  01877  Rammenau
Tel.: 03594 / 708790  •  Fax: 03594 / 777679

Mobil 0170 / 4171074
E-Mail: elektrokrueger-rammenau@t-online.de

Die Energie der Blitze ist im Durch-
schnitt relativ gering. Bei einem 
Einschlag ist diese Energie jedoch 
in weniger als einer Tausendstel-

sekunde wirksam. In getroffenen 
Anlagen können daher sehr hohe 
Spannungen auftreten und Ströme 
von über 200.000 Ampere fließen. 

Blitzschutz Welche Schäden  
verursachen Blitze?

Wenn der Blitz seinen Weg über 
feuchte Wände, Balken oder Bäu-
me wählt, wird schlagartig Wasser-
dampf gebildet, der wie bei einer 
Explosion Dächer, Gebäude oder 
Bäume beschädigt. Durch Blitze ver-
ursachte Überspannungen können 
über Strom- und Telefonleitungen, 
Kabelfernsehen usw. ins Haus ein-
dringen und dort elektrische Geräte 
beschädigen oder gar zerstören. 
Mit dem wachsenden Einsatz immer 
empfindlicherer Elektronik nehmen 
auch die blitzbedingten Ausfälle 
drastisch zu.

Blitzschutz
Der Äußere Blitzschutz hat die Auf-
gabe, die Blitzschläge in das Gebäu-
de „einzufangen“ und den Blitzstrom 
vom Einschlagspunkt zur Erde abzu-
leiten. Das bewahrt das Gebäude vor 
Schäden und schützt die Menschen 
im Inneren vor Verletzungen durch 
stromführende Teile oder Schritt-

spannungen. Zum Äußeren Blitz-
schutz gehören die Fangeinrichtung 
auf dem Dach, die Erdungsanlage 
(meist ein Fundamenterder) und die 
Ableitungen als Verbindungen dazwi-
schen. Alle metallenen Einrichtungen 
auf dem Gebäude (z. B. Dachrinnen) 
werden auf kürzestem Wege mit 
dem  Blitzschutzsystem verbun-
den. Aus dem Dach herausragende 
Schornsteine, Antennenmasten, 
Lüftungsrohre, Lichtkuppeln und 
dergleichen werden mit getrennt an-
geordneten Fangstangen versehen, 
die ebenfalls mit den Fangleitungen 
verbunden werden. Von den Fang-
einrichtungen führen Ableitungen an 
(oder in) den Gebäudewänden den 
Blitzstrom senkrecht nach unten zur 
Erdungsanlage.

Quelle: Verband der Elektrotechnik Elektronik  
Informationstechnik e.V.

Haustüren:  
Modernisieren  
lohnt sich
(djd/pt). Die Tücke steckt im 
Detail - auch beim Energiespa-
ren. Da kann die Fassade noch 
so gut gedämmt sein, wenn es 
buchstäblich durch die Haustür 
pfeift. Viele Eigenheimbesitzer 
bedenken nicht, dass durch ei-
nen betagten Eingangsbereich 
viel Wärme und somit teuer 
bezahlte Heizenergie verloren 
geht. Die aktuell gültige Ener-
gieeinsparverordnung (EnEV 
2014) sieht für Haustüren einen 
Wärmedurchgangskoeffizienten 
(U-Wert) von höchstens 1,8 W/
(m²K) vor. Ältere Haustüren 



Nachrichten

11der, Ilona´s Blumenstübchen, KAWESO Getränke Bernsdorf Lisa Immobilien Sandra Gebler Bischofswerda Berggasthof Butterberg, Autolackiererei Langer, Logopädie Werner, Mobilforum Lausitz, ZA Küttner, 
ZAin Martin, Tierarztpraxis Mohr, Autohaus Franke, Bäckerei Kaufer, Elektro-und Küchenhaus Mehnert, Wohnungsgenossenschaft Bischofswerda eG, Wohnungswirtschaft und Bau GmbH, Sensens Imbissstuben, 

Dorfplatz 7 ·  02694 Malschwitz
Tel./Fax  03591 / 302035
Werkstatt  035932 / 31441

Türen – Tore – 
Fenster aus Holz – 
Kunststoff – Aluminium
Möbel- und Innenausbau, 
Bodenbeläge, 
Restaurierung

Toralf 
Schwurack
Kfz - Meisterbetrieb

Am Bahnhof 1
02694 Guttau
Tel. 035932 33665
Fax 035932 33666

Kraftfahrzeug-
Ausrüstung

Toralf 
Schwurack
Kfz - Meisterbetrieb

Am Bahnhof 1
02694 Guttau
Tel. 035932 33665
Fax 035932 33666

Kraftfahrzeug-
Ausrüstung

Vom 14. bis zum 
16. Mai lädt der Ju-
gendclub Malschwitz 
zum Dorffest ein.  
Auf dem Dorfplatz in 
Malschwitz gibt es 
jeden Tag spannende 
Highlights, begleitet 
von Musik, Tanz und 
geselliger Stimmung. 
Am Donnerstag, 
dem 14.5. sind ab 
10 Uhr alle Männer 
zum Frühshoppen ein-

geladen. Für das leibliche Wohl und die musikalische Umrah-
mung ist gesorgt. Am Freitag, dem 15.5, darf ab 20 Uhr 
Musik für Jung und Alt genossen werden. Auflegen wird POS 
– Veranstaltungsservice sowie das Oldschool DJ Team. Am 
Samstag, dem 16.5. gibt es ab 10 Uhr die Möglichkeit die 
Feuerwehr Malschwitz in Aktion zu erleben und ab 20 Uhr 
zum Tanz mit DJ Patrick zu kommen.    
Der Jugendclub freut sich, gemeinsam mit Ihnen im Wonne-
monat Mai zu feiern. 

sollten daher durch ein neues 
Modell ersetzt werden. Das spart 
nicht nur Energie und Geld, son-
dern verbessert meist auch deut-
lich den Einbruchschutz und die 
Optik.
Bei Hörmann bspw. gibt es mit der 
„ThermoSafe“ aus Aluminium und 
der „ThermoPro Plus“ aus Stahl 
gleich zwei Modelle zum Aktions-
preis, mit denen die EnEV-Vorga-
ben deutlich übertroffen werden. 
Sowohl die Aluminiumtür (U-Wert 
0,8) als auch die Stahltür (U-Wert 
0,82) eignen sich für besonders 
energieeffiziente Eigenheime bis 
hin zu Niedrigenergiehäuser. Beide 
Türmodelle haben ein fünffaches 
Sicherheitsschloss und geben den 
Bewohnern ein sicheres Gefühl in 
ihrem Zuhause. Das Spezielle an 
den Türen ist das innen und au-
ßen vollflächige Türblatt mit einem 
innen liegenden Flügelprofil. Es 
verleiht der Tür von außen eine 
großzügigere Ansicht und lässt sie 
innen optisch mit den Zimmertüren 
harmonieren.  Ansprechpartner fin-
den Sie in Ihrer Region.

Die Feuerwehr Rackel lädt am 23. Mai 2015 ein:

Tag der offenen Tür
13.30 Uhr: Offizielle Einweihung der Steindeckerbrücke  
mit Fassbier und Limo vom Bürgermeister
14:00 Uhr: am Gerätehaus der Feuerwehr Rackel. Geboten werden u.a. Rundfahrten mit verschiedenen Feuerwehr-
fahrzeugen, Springburg, Kinderschminken, Bastelstraße, Kaffee und selbstgebackener Kuchen, Fassbier und Ge-
grilltes, Fahrzeug und Geräteschau, Schauvorführung (z.B. Drehleiter der Feuerwehr Wilthen).

Die Feuerwehr Rackel freut sich auf Ihr Kommen.

Mai 201514. bis 16. 

Über 70 HARK-Studios in Deutschland

40% 
Bis 
zu

weniger Holzverbrauch mit  
der HARK ECOplus-Technik
(im Vergleich zu herkömmlichen HARK-Feuerstätten)

Mit Keramik- 

feinstaubfilter

184-SEITIGER  
KATALOG und Ange-
botsflyer mit Preisen  
auf: www.hark.de  
od. ge bührenfrei unter 
(0800) 2 80 23 23. 

JETZT
GRATIS für Sie!

Öffnungsz.:  Mo. – Fr. 10.00 – 19.00 Uhr, Sa. 10.00 – 16.00 Uhr

im Kamin- und 
Kachelofenbau

Hark GmbH & Co. KG, Hochstraße 197–213, 47228 Duisburg

Mit Keramik- 

feinstaubfilter

TESTSIEGER

GUT (2,3)
Hark 44 GT 
ECOplus

www.test.de
11SQ41

Im Test: 12 Kamin- 
öfen für die Scheit- 
holzverbrennung 
Ausgabe 11/2011

HARK Ausstellungen:
02625 Bautzen, Dresdener Straße 91 (OT Stiebitz),
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr, 
Sa. 9.00– 14.00 Uhr
01139 Dresden, Washingtonstraße 16/16a

HAUSMESSE
mit attraktiven  
Sonderangeboten!

30.05.2015nur noch bis zum
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14. Mai

Freizeit
9.00 bis 13.00 Uhr: Zu einer Früh-
lingsradtour von Mücka über Kreba, an 
die Schwarze Lache, die Petershainer 
Teiche und zurück nach Mücka lädt Sie 
Naturführer Bernhard Saß herzlich ein. 
Sie werden dabei unterschiedliche Land-
schaftformen queren und vieles über die 
Natur und die Bewirtschaftung des Bio-
sphärenreservates erfahren. Kosten: 1 € 
für einfaches Leihfahrrad (bitte anmelden 
unter: 035893-6769) Treff: Alte Försterei 
in Mücka, Am Sportplatz 231

9.30 Uhr: „Mit Musik und Spiel durch die 
Stadt“, öffentliche Kinderführung (5–9 
Jahre) Treff: Tourist-Information Bautzen

Gottesdienst
10.00 Uhr: Gottesdienst unter freiem 
Himmel, Eintritt frei. Familienfrühstück im 
Meierhof ab 9.00 Uhr

Gespräch
13.00 bis 16.00 Uhr: Asylsprechstunde 
„Bautzen bleibt bunt“ im Steinhaus Baut-
zen

15. Mai

Fest
und 16. Mai: Frühlingsfest auf dem Fest-
platz Wehrdorf an der Turnhalle

taGunG
bis 17. Mai: Tagung der internationalen 
Fichtengesellschaft im Barockschloss 
Rammenau. Informationen und Anmel-
dung unter www.fichte-gesellschaft.de

16. Mai

VortraG
9.00 bis 12.30 Uhr: Wolf und Wild – die 
alte Geschichte neu erlebt! Vortrag und 
Exkursion mit Gisbert Hiller. Weiteres zum 
Inhalt, zur Anmeldung und zu Kosten sie-
he unter „Angebote freier Anbieter“.

WanderunG
14.00 bis 16.00 Uhr: Pflanzen der 
Heide- und Teichlandschaft und ihre Ver-
wendung in Küche und Hausapotheke 
– Eine pflanzenkundliche Wanderung mit 
Naturführerin Tanja Saß. Treff: Alte Förs-
terei Mücka, Am Sportplatz 231, 02906 
Mücka (Kreis Görlitz)

9.00 Uhr: Geführte Schnupperwan-
derung (ca. 8 km) “Das Äberlausitzer 
Kleeblatt wandert auf dem Cunewalder 
Rundweg“ Treffpunkt: Wanderparkplatz 
Köblitz, Am Bahnhof, Cunewalde

Freizeit
10.00 bis 18.00 Uhr: Oberlausitzer 
Bauernmarkt im Messepark Löbau

17. Mai 2015

WanderunG
9.00 bis 13.00 Uhr: Foto-Tour: Libellen 
und Schmetterlinge im Frühling. Ranger 
Mario Trampenau zeigt die Artenvielfalt 
heimischer Libellen und Schmetterlinge 
auf der „Nationalen Naturerbefläche Dau-
baner Wald“. Die Wanderung ist für Foto-
anfänger und Fortgeschrittene geeignet. 
Bitte festes Schuhwerk anziehen! Treff: 
Kreuzung Dauban, Parkplatz am Blumen-
laden, Zum Sägewerk 1, 02906 Dauban

18. Mai

BildunG
14.00 Uhr: Karriere bei der Bundeswehr 
– Mit und ohne Uniform! im BiZ der Agen-
tur für Arbeit Bautzen, Neusalzaer Str. 2. 
Der Karriereberater stellt Laufbahnen, 
das Bewerbungsverfahren sowie die Ein-
stellungsmöglichkeiten vor.

20. Mai 2015

Freizeit
10.00 bis 12.00 Uhr: ... auf zum 
„Schäferstündchen“ auf dem Spreehof 
Göbeln. Kosten: 2 € / Kopf. Spreehof 
Göbeln, 02694 Großdubrau OT Göbeln, 
Am Spreewehr 14. Weitere Termine nach 
Vereinbarung unter Tel.: 0172-3527642 
oder www.spreehof.de

Gesundheit
17.00 Uhr: Knorpelzellzüchtung bei 
Knorpelschädigung des Kniegelenkes, 
Referent: Oberarzt Dr. med. Stephan Bäß-
ler, Chirurgische Klinik. Konferenzraum 
im Untergeschoss des Krankenhauses 
Bischofswerda. Eintritt ist kostenfrei.

19.00 Uhr: Innere Reinigung und Ent-
schlackung - mit Leichtigkeit Pfunde ver-
lieren – Wellnessoase Klix, für Kostproben 
und Infomaterial 10,- €, Wellnessoase Klix 
An der Schule 4, 02694 Klix – unbedingte 
Voranmeldung 0162/3162223

21. Mai

Gesundheit
15.30 Uhr: Die Selbsthilfegruppe „Diabe-
tes Typ 2 Bautzen“ lädt zur öffentlichen 
Informationsveranstaltung ein. Referent: 
Herr Frank Reppe. Ort: Treff vor der Villa 
Weigang, Weigangstr. 1, 02625 Bautzen.

22. Mai

Workshop
bis 26. Mai 2015: „Jurtentage“ - No-
maden auf Zeit. Leben in der Natur, am 
Lagerfeuer im Jurtendorf, geführte Ex-
kursionen in das Biosphärenreservat, 
Workshops zu den Themen Natur, Hand-
werk, Musik, ... Weitere Informationen 
und Anmeldung: Michael Reininghaus, 
Tel.: 01520 2616000 oder www.schwar-
zeszelt.de. Kosten: auf Anfrage. Ort: 
Vereinssitz Förderverein für die Natur der 
Oberlausitzer Heide- und Teichlandschaft 
e.V., Dorfstraße 36, Mücka OT Förstgen

23. Mai

ausstellunG
bis 31. Mai 2015: Hobby-Schau von 
Laienkünstlern der LEADER-Region im 
Barockschloss Rammenau

tanz
15.00 Uhr: Pfingsttanz im Senioren-
wohnhaus „Am Belmsdorfer Berg“ Bi-
schofswerda

konzert
14.00 Uhr: Pfingstkonzert mit den Müg-
litztalmusikanten im Tier- und Kulturpark 
Bischofswerda

19.30 Uhr: Bautzener Kammerkonzert 
im Saal des Sorbischen Museums auf der 
Ortenburg. „Young masters in concert“ 
mit Caroline Goulding – Violine und Danae 
Dörken - Klavier. Im Rahmen der Reihe 
Bautzener Kammerkonzerte sind zwei in-
ternationale Topmusikerinnen zu Gast, die 
sich am Beginn ihrer noch jungen Weltka-
riere befinden. Karten im Vorverkauf für 
12 EUR/ermäßigt 9 EUR erhalten Sie im 
Musikhaus Löbner und der Bautzen-Infor-
mation (Abendkasse 14/11 EUR). Telefo-
nische Reservierungen sind unter 03591-
534412 möglich.

Freizeit
10.00 bis 16.00 Uhr: Die Ortsgruppe 
Bautzen des ADFC e.V. lädt zur Pede-
lec-Schnuppertour ein. Start ist am La-
dengeschäft von „Little John Bikes“ in 
Bautzen. Für die Tour werden 15 Pedelecs 

Oberlausitz-Kliniken gGmbH, Stadtverwaltung Bischofswerda, Autohaus Hantusch, Oberlausitz Pflegeheim & Kurzzeitpflege Bretnig-Hauswalde Winter Automobilpartner Burkau 
Gemeindeverwaltung Burkau, ZA Torsten Christoph, ZA Gerald Heßke, Gasthaus & Pension Jiedlitz Cunewalde ASB Seniorenpflegeheim Am Czorneboh, RA Kallauch & Kallauch, 

Neu renoviertes FrieseCafé 
Die Kunstinitiative „Im Friese“ e.V. in Kirschau lädt zur Eröffnung des neu renovierten 
FrieseCafé in Kirschau ein. Am 16. Mai um 19 Uhr öffnet das neu gestaltete Frie-
seCafé. Für die Zukunft ist die Entwicklung einer Kleinkunst Bühne geplant, mit 
einem abwechslungsreichen Programm von Live Musik über Lesungen bis hin zu 
Kabarett gestaltet von Profis und Amateuren. Die Öffnungszeiten des Cafés sind: 
Donnerstags von 15 bis 17 Uhr, Sonntags von 14 bis 18 Uhr und jeden ersten 
Freitag im Monat ab 20 Uhr. 

Der Deutsche Mühlentag ist ein Aktions- und Thementag rund um das Mühlen- 
und Müllereiwesen in Deutschland. Er wurde von der Deutsche Gesellschaft 
für Mühlenkunde und Mühlenerhaltung ins Leben gerufen und findet jährlich 
am Pfingstmontag statt. Dabei sind bundesweit über 1.000 teilnehmende 
Wind- und Wassermühlen für Besichtigungen und Führungen geöffnet und 
als funktionierendes technisches Denkmal zu erleben. Ein buntes Rahmen-
programm ergänzen diese Aktivitäten. Ziel des Deutschen Mühlentages ist 
es, zusammen mit dem Denkmalschutz die alte Kulturtechnik des Müllerns 
wieder in das Bewusstsein der Bevölkerung zurückzubringen und die Mühlen 
als technisches Denkmal zu begreifen und zu erhalten.

www.muehlen-dgm-ev.de

FotospazierGänGe und Workshops üBer pFinGsten
Einen stadtgeschichtlichen Fokus haben die Photowalks des Görlitzer Fotoscouts und Stadt-
führers Stefan Müller. Am Samstag, 23. Mai und Montag, 25. Mai führt er die Teilnehmer 
in ca. dreistündigen Spaziergängen zu ehemaligen Industriestandorten. Am Pfingstsamstag 
gibt es einen Workshop zum Thema „Grundlagen der Objektfotografie“ mit Dr. Hans-Dieter 
Engelmann. Der ehemalige stellvertretende Direktor des Naturkundemuseums Görlitz ist im 
Bereich Fotografie aktiv und gibt regelmäßig sein Wissen in Seminarreihen weiter. Am Pfingst-
sonntag bringt Roland Vogt den Teilnehmern das Genre der „Street-Fotografie“ näher. Nach 
einer Einführung geht es gemeinsam auf Tour. „Street-Fotografie“ sucht im Alltäglichen das 
Besondere, zeichnet ungestellte Augenblicke auf, findet direkt vor der Haustür überraschende 
Ansichten und Zusammenhänge. Für die Fotospaziergänge und Workshops wird eine eigene 
Kamera benötigt, die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Photowalks „Industrie“
• 23.05, 10.00 Uhr – Treffpunkt: Kultourpunkt im Bahnhof Görlitz
• 25.05, 14.00 Uhr – Treffpunkt: Hotel „Haus des Handwerks“ Bahnhofstr./Ecke Berliner Str.
Anmeldung: Stefan Müller (xenongoerlitz@aol.com)
Workshop „Grundlagen der Objektfotografie“
•  23.05, 14.00 bis 18.00 Uhr – Kulturhistorisches Museum Görlitz –  

Treffpunkt: Eingang Barockhaus, Neißstraße 30 
Anmeldung FVKS: fotowettbewerb@fvks.eu
Workshop „Street-Fotografie“
• 24.05, 14.00 Uhr Treffpunkt: Görlitzer Fotomuseum, Löbauer Str. 7 
Anmeldung: Roland Vogt (street.fotography@yahoo.com)

www.fotofestival-goerlitz.de

www.museum-bautzen.de

Tel. (03591) 529380 • E-Mail: shop@lausitzerverlagsanstalt.de
Im Online-Shop unter: www.digedags-shop.de

Bestellung unter:

von Hannes Hegen

Digedags
Die
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Gemeinde Cunewalde, haar-scharf, Wohnungsgenossenschaft Friedens-Aue eG, Autohaus Raffe GmbH, Bäckerei Pech, Fleischerei Kutschke, BHG Raiffeisen, Nahkauf, Getränke u. Geschenke Jauernek 
Demitz-Thumitz Landgasthof Buckan, Gemeindeverwaltung Demitz-Thumitz, Sladek Friseur & Kosmetik, Apotheke Demitz-Thumitz Doberschau-Gaußig Friseur Zimmer, Friseursalon Grocholl, Gemeinde 

„ES WAR SCHÖN“-ABSCHIEDSTOUR
„Es war schön, einfach schön, endgültig vorbei, aber schön, Winde dreh’n, Menschen 
geh’n, was war, kann uns keiner mehr neh’m. Denk an unsre Zeit, sie war schön." (aus 
"Es war schön") Dieter „Maschine“ Birr (voc, git), Dieter „Quaster“ Hertrampf (git, voc), 
Peter "Eingehängt" Meyer (keyb), Klaus Scharfschwerdt (dr) und Peter „Bimbo“ Rasym 
(b) sind die PUHDYS. Am 19. November 1969 gaben sie ihr erstes Konzert, der Beginn 
einer beispiellosen Karriere. Heute, 22 Millionen verkaufte Tonträger und über 4000 
Konzerte später, genießen sie Kultstatus.
Die PUHDYS gelten als die Band Ostdeutschlands, aber auch in Gesamtdeutschland 
gehören sie zu der Riege an Bands, die Musikgeschichte geschrieben haben. Es gab 
Kollaborationen mit Till Lindemann von Rammstein, Mario Adorf und dem Filmorches-
ter Babelsberg. In ihren Konzerten tre�en sich mittlerweile Besucher aus drei 
Generationen und singen ihre unzähligen Hits wie „Geh zu ihr“, „Alt wie ein Baum“ oder 
„Hey, wir wolln die Eisbärn sehen“ lauthals mit.

PUHDYS: Die Ostrocklegenden auf Abschiedstour

Bereits in den frühen Achtzigern wurden die PUHDYS immer wieder gefragt, wie 
lange sie denn noch musizieren wollten.  Die PUHDYS antworteten mit einem 
Song: "Es ist keine Ente, wir spielen bis zur Rockerrente" – 1984 erstmals auf 
dem Album "Das Buch" erschienen. Nun ist es keine Ente mehr, sondern eine 
Tatsache: Das PUHDYS – Schi� steuert den letzten Hafen an. Zumindest die Band 
wird sich verabschieden. Von den einzelnen Musikern werden wir sicherlich 
noch einiges zu hören bekommen. Denn alt wie Bäume sind sie ja noch nicht. 
Die Konzertsaison 2014/15 wird ihre letzte sein, die letzte, in der Birr, Hertrampf, 
Meyer, Scharfschwerdt und Rasym gemeinsam auf der Bühne stehen.

Jetzt Tickets sichern! 
www.eventim.de . 01806 570071 . www.landskron.de

Samstag, 05.09.15 | 21 UHR
Landskron KULTurBRAUEREI Görlitz

Der Bautzener Bote verlost bis 20. Mai 4 x 1 Freikarte. verlosung@bautzenerbote.de

zur Verfügung gestellt. Nach einer Einwei-
sung geht es über Soculahora, Grubditz, 
Ebendörfel, entlang der B96 bis zum ehe-
maligen Bahnhof Weigsdorf-Köblitz. Die 
Gesamtstrecke beträgt ca. 45 km. Wer 
diese Form der Elektromobilität testen 
möchte, melde sich bis 16. Mai bei „Little 
John Bikes“ an: persönlich, per Telefon 
(03591 530507) oder bautzen@littlejohn-
bikes.de. Für die Verpflegung sorgt jeder 
selbst. Die Tour ist für ADFC-Mitglieder 
kostenfrei, alle anderen 2 Euro.

Gesundheit
10.00 bis 16.00 Uhr: 3. Lausitzer Öle-
tag, verschiedene Gesundheitsvorträge 
und erlerne die 9-Öle Fußreflexzonenmas-
sage – gesamter Tag 15 €, Wellnessoase 
Klix, An der Schule 4, 02694 Klix – um un-
bedingte Voranmeldung 0162/3162223 
wird gebeten

24. Mai

WanderunG
9.00 bis 13.00 Uhr: Wanderung über 
Höhen und Täler zu den Romanikteichen, 
begleitet von Naturführerin Gisela Tz-
schoppe. Bei klarem Wetter gibt es weite 
Aussichten in die Heide- und Teichland-
schaft zu bestaunen. Treff: Landhotel 
„Zum Heide berg“, Ringstraße 8, 02609 
Quitzdorf am See/Kollm (Kreis Görlitz)

FührunG
11.00 Uhr: kostenfreie Schlossführung 
im Barockschloss Rammenau mit der 
Kammerzofe. Treffpunkt am Torhaus.

konzert
15.00 bis 16.30 Uhr: Blasmusik im Me-
terhof im Barockschloss Rammenau mit 
dem Polizeiorchester

18.30 Uhr: Konzert im Barockschloss 
Rammenau. „Zauberhaftes Europa“ mit 
Pragedis Hug-Rütti - Harfe und Praxedis 
Genevieve Hug - Klavier Werken von Ra-
vel, Glinka, Weber, Mozart u.a.

Freizeit
und 25. Mai 10.00 bis 18.00 Uhr: Die 
Welt der Malerei und Töpferei in den Räu-
men des Ateliers Angele - ART in der Baut-
zener Fabrikstr. 50. Schauen, Stöbern 
oder selbst ausprobieren mit kleinem 
Imbiss. Angelika Hiller, Fabrikstraße 50, 
02625 Bautzen, Tel.: 03591-270636, 
www.angelikahiller.de

25. Mai

Freizeit
Mühlenfest an der Historischen Bockwind-
mühle in Luga

10.00 Uhr: Pfingstsingen mit dem Volks- 
chor, der Singegemeinschaft Kittlitz und 
dem Schulchor der GS „Friedrich Schiller“ 
auf dem Weinberg in Cunewalde

27. Mai

Freizeit
10.00 bis 12.00 Uhr: ... auf zum „Schä-
ferstündchen“ auf dem Spreehof Göbeln. 
Kosten: 2 € / Kopf. Ort/Treff: Spreehof 
Göbeln, 02694 Großdubrau OT Göbeln, 
Am Spreewehr 14. Weitere Termine nach 
Vereinbarung unter Tel.: 0172-3527642 
oder www.spreehof.de

VortraG
14.30 bis 17.00 Uhr: 27. Kolloquium 
im Biosphärenreservat. Thema: Landwirt-
schaft im Biosphärenreservat im Wandel. 
Ort: Haus der Tausend Teiche, Warthaer 
Dorfstraße 29, Wartha (Kreis Bautzen)

29. Mai

konzert
19.30 Uhr: Klangprojekt Leipzig. Tho-
mas Kempe (Sax, Didgeridoo, TP, Flute, 
Perc), Andreas  Schemel  (Drums, Did-
geridoo, Perc) und Thomas Feist (Kerb, 
Synth) erkunden in Klangprojekt sensibel 
tonale Räume, harmonische Schichten 
und rhythmische Konstruktionen in freier 
Improvisation. Klassische Elemente sind 
in ihrer spirituell reichen Musik ebenso zu 
finden wie gregorianische Stilistik, Zwölf-
tontechnik und Jazzharmonik. Großer Rat-
haussaal in Bischofswerda

Freizeit
bis 31. Mai: Ritter, Piraten & Gladia-
toren. Infos unter www.face-to-face-schau-
kampf.com

bis 31. Mai: 1013. Bautzener Frühling. 
Das traditionelle Stadtfest hält ein buntes 
Kulturprogramm bereit mit Handwerker- 
und Trödelmarkt, Straßentheater, Live-Mu-
sik, Kinderfest, Gastronomie und vielem 
mehr. Am Samstag ist die Innenstadt fest 
in der Hand sich präsentierender Vereine. 
www.bautzen.de

30. Mai

WanderunG
6.00 Uhr: Safari durch das Reservat – 
Seeadler, Wolf und Co. auf der Spur. Mit 
Oberlausitz Ranger Gisbert Hiller bege-
ben Sie sich auf eine Rundreise durch das 
Biosphärenreservat. Weiteres zum Inhalt, 
zur Anmeldung und zu Kosten siehe unter 
„Angebote freier Anbieter“.

9.00 Uhr: Geführte Wanderung (ca. 14 
km) „Das Äberlausitzer Kleeblatt wandert 
um die böhmische Enklave von Nieder-
leutersdorf“ – Treffpunkt: Parkplatz am 
Querxenland, Viebigstraße 1 in 02782 
Seifhennersdorf

Workshop
9.00 bis 12.00 Uhr: Mit der Kamera 
die Natur entdecken. Naturführer Bern-
hard Saß bringt Licht ins Dunkel und un-
ternimmt mit Ihnen einen Ausflug in 100 
Jahre Fotogeschichte. In diesem Work-
shop streifen Sie die Themen Motiverfas-
sung, Licht und Beleuchtung, Analog- und 
Digitalfotografie und Bildbetrachtung. 
Treff: Gemeindeamt Mücka, Am Markt 1, 
02906 Mücka (Kreis Görlitz)

 Freizeit
Tag der offenen Tore beim Feuerwehrge-
rätehaus Taubenheim

31. Mai

Großer Baby- & Kinderflohmarkt
in der Schützenplatzhalle Bautzen  

am 31.5., 10 bis 16 Uhr!  
Jeder kann mitmachen!  

Tel. 0179 7944191  
www.schwarz-maerkte.de

1. Kubschützer C-Juniorencup
Fußballfreunde aufgepasst! Am 4. Juli 2015 findet 
in Kubschütz der 1. Kubschützer C-Juniorencup  
mit SPG Schirgiswalde, SPG Hochkirch/Kubschütz, 
FSV Budissa Bautzen 2., Sorbische Auswahl und 
SV 1896 Großdubrau statt. Weitere Infos werden 
noch rechtzeitig bekannt gegeben.

FotospazierGänGe und Workshops üBer pFinGsten
Einen stadtgeschichtlichen Fokus haben die Photowalks des Görlitzer Fotoscouts und Stadt-
führers Stefan Müller. Am Samstag, 23. Mai und Montag, 25. Mai führt er die Teilnehmer 
in ca. dreistündigen Spaziergängen zu ehemaligen Industriestandorten. Am Pfingstsamstag 
gibt es einen Workshop zum Thema „Grundlagen der Objektfotografie“ mit Dr. Hans-Dieter 
Engelmann. Der ehemalige stellvertretende Direktor des Naturkundemuseums Görlitz ist im 
Bereich Fotografie aktiv und gibt regelmäßig sein Wissen in Seminarreihen weiter. Am Pfingst-
sonntag bringt Roland Vogt den Teilnehmern das Genre der „Street-Fotografie“ näher. Nach 
einer Einführung geht es gemeinsam auf Tour. „Street-Fotografie“ sucht im Alltäglichen das 
Besondere, zeichnet ungestellte Augenblicke auf, findet direkt vor der Haustür überraschende 
Ansichten und Zusammenhänge. Für die Fotospaziergänge und Workshops wird eine eigene 
Kamera benötigt, die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Photowalks „Industrie“
• 23.05, 10.00 Uhr – Treffpunkt: Kultourpunkt im Bahnhof Görlitz
• 25.05, 14.00 Uhr – Treffpunkt: Hotel „Haus des Handwerks“ Bahnhofstr./Ecke Berliner Str.
Anmeldung: Stefan Müller (xenongoerlitz@aol.com)
Workshop „Grundlagen der Objektfotografie“
•  23.05, 14.00 bis 18.00 Uhr – Kulturhistorisches Museum Görlitz –  

Treffpunkt: Eingang Barockhaus, Neißstraße 30 
Anmeldung FVKS: fotowettbewerb@fvks.eu
Workshop „Street-Fotografie“
• 24.05, 14.00 Uhr Treffpunkt: Görlitzer Fotomuseum, Löbauer Str. 7 
Anmeldung: Roland Vogt (street.fotography@yahoo.com)
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Ihr Holzspezialist!Ihr Holzspezialist!

Hensel-Holz Neukirch •       035930 299890

Fassadenschalungen 
und Terrassendielen 

aus Douglasie, Lärche od. Fichte
Preiswert direkt ab Werk

Telefon 035930 299890

Geschäftskontakte An- und Verkauf Stellengesuche
Straßen- und Tiefbauarbeiter sucht 
Arbeit. Chiffre 16/0418 an Bautzener 
Bote, Töpferstr. 5, Bautzen

Reisen

Kur an der Polnischen Ostseeküste in Bad Kolberg!

Hausabholung inklusive! Prospekte 
& DVD-Film gratis!      0048 943 556 258

14 Tage ab 399,– €

www.kurhotelawangardia.de

Buche
jetzt!

Kaufe Werkzeugregal mit Metallrah-
men & Holzschubfächern aus DDR-Zeiten, 
Umkleidespinde & andere Werkzeug-
schränke aus Blech vor 1945 sowie Ma-
schinenlampen, Scherenlampen & Bau-
stellenlampen. Tel. 0179 7944191 

Kaufe Silberbesteck, auch Auflagen 
und Einzelteile, Gold- und Silberschmuck, 
auch defekt. Tel.: 0179 7944191

Herausgeber: Lausitzer Verlagsanstalt, Töpferstraße 5, 02625 Bautzen Redaktion: V.i.S.d.P. Frank Peschel Anzeigen: Fr. Hackbarth 03591 529380, Fr. Richter 03591 303549, Funk 0172 8887918  
Satz:  Lausitzer Verlagsanstalt, Bautzen Kontakt: kontakt@bautzenerbote.de, Tel.: 03591/ 529380 Druck: Druckerei Vetters GmbH & Co. KG Radeburg Vertrieb: KAZ-Werbemittelvertrieb + Eigen-
vertrieb Auslagestellen Internet: www.bautzenerbote.de Anzeigenschluss: Eine Woche vor Erscheinung. Für unverlangt eingesandte Manuskripte und Fotos sowie für die Richtigkeit der abgedruckten 
Anzeigen wird keine Gewähr übernommen. Namentlich gekennzeichnete Artikel stellen nicht unbedingt die Meinung von Redaktion und Herausgeber dar. Vom Herausgeber gestaltete Anzeigen dürfen 
nicht anderweitig verwendet werden.

Doberschau-Gaußig, Agrargenossenschaft Gnaschwitz e.G., Gaststätte Am Hasenberg, Connys Haarwelt, Bäckerei Helas, Frischemarkt Doberschau, Physiotherapie Madlen Sinram 
Dresden ENSO Energie Sachsen Ost AG, schaffer-mobil Wohnmobile GmbH Ebersbach-Neugersdorf Caravan Center Zinke, Pflegestift Oberland Eibau Oberlausitzer Brennstoff-

Infos: Tel. 03591 529380, Töpferstraße 5, 
02625 Bautzen, kontakt@bautzenerbote.de

Wir suchen sofort
zuverlässige Zusteller!
Steinigtwolmsdorf . Sohland
Schirgiswalde-Kirschau . Neukirch
Cunewalde . Großdubrau
Doberschau-Gaußig

Die finanziellen Mittel für die Vereinsar-
beit sind auch in Bautzen sehr knapp. 
Daher ruft SeRoL Bautzen auf der Tho-
mas-Müntzer-Straße 4c und der Bautze-
nerBote zur großen Sammelaktion auf. 
SeRoL bietet Kindern und Erwachsenen 
die Möglichkeit durch Sammeln von 
Altpapier, Schrott, Alttextilien und Schu-
hen etwas für den Zuseum e.V. zu tun 
und obendrauf zusätzliche Geldmittel 
für den Verein zu beschaffen. 
Enrico Zeidler, Chef der SeRoL, sagt 
dazu: „Mit unserer Zweigstelle in Stei-
nigtwolmsdorf haben wir bereits das 
Projekt „Spielplatzinitiative Steinigtwol-
msdorf“ unterstützt. Der dringend be-
nötigte neue Spielplatz konnte teilweise 
durch die Altstoffsammelinitiative mit 
finanziert werden. Dies möchten wir 
gemeinsam mit dem Bautzener Boten 
jetzt auch in Bautzen umsetzen und 
bitten um Unterstützung zugunsten des 
Zuseum e.V.“
Wie geht das? Einfach jede Menge Alt-
papier zu SeRoL auf die Thomas-Münt-
zer-Straße 4c in Bautzen bringen. Alle 
Erlöse können dem Verein zugute 

kommen. Wenn der Sammler auf seine 
Altstoffvergütung verzichtet wird die-
ser Betrag zu 100% dem Zuseum e.V. 
Gutgeschrieben. Die Spender werden 
einmal monatlich im Bautzener Boten 
und auf der Homepage des Zuseum 
e.V. namentlich veröffentlicht.
Beginn der Aktion ist ab sofort bis Ende 
August. Unterstützer können sich auf 
der Homepage von SeRoL unter www.
serolbautzen.de und des Zuseum e.V. 
unter www.zuseum.de über Öffnungs-
zeiten, Aktivitäten und Verwendung der 
Gelder informieren.

Infos:  
ZUSEUM e.V. beschäftigt wöchent-
lich ca. 50 Kinder und Jugendliche in 
mehreren Arbeitsgemeinschaften von 
Keramik, Eisenbahn, Legoronoter ... 
bis Elektronik. Außerdem können hier 
Schulklassen in Projekten und Vorträ-
gen eine Menge über uralte Rechenme-
thoden und Rechenhilfsmittel erfahren 
und auch selbst testen.  

Tel. (03591) 529380 • E-Mail: shop@lausitzerverlagsanstalt.de
Im Online-Shop unter: www.digedags-shop.de

Bestellung unter:

von Hannes Hegen

Digedags
Die

Bundesagentur für Arbeit
Agentur für Arbeit Bautzen

Wir suchen:
Medizinische/r Fachangestellte/r – Tätigkeit in einer Arztpraxis .......................................................10000-1125820869-S Großröhrsdorf
Berufskraftfahrer/in – internationaler Güterfernverkehr......................................................................10000-1124401751-S Kamenz (Sitz AG)
Vorarbeiter/in – Tief- bzw. Straßenbau .................................................................................................10000-1126702930-S Hoyerswerda u. Umgebung
Mitarbeiter/in Fertigung - abgeschlossene Berufsausbildung als Elektroniker/in für Geräte und ....10000-1127038280-S Umgebung Radeberg

Systeme, Elektronikfacharbeiter/-in oder Industrieelektroniker/in
Kranfahrer/in - Erfahrungen mit Autokränen und Ladekränen .............................................................10000-1123291931-S Radeberg und Umgebung
Mitarbeiter/in Kabeltrassenbau, Montag, Mo-Fr., FS von Vorteil ........................................................10000-1127431215-S bundesweiter Einsatz
Helfer m/w Laden- und Regalbau für verschiedene Baumärkte, Mo – Fr.; FS von Vorteil................10000-1127435667-S bundesweiter Einsatz
Ingenieur/in Versorgungstechnik für Heizung, Klima-, Lüftungs- und Sanitärtechnik,

FS Klasse B erforderlich........................................................................................................................10000-1127527466-S Bautzen
Tiermedizinische/r Fachangestellte/r ..................................................................................................10000-1126651487-S Bautzen
Zahntechniker/in mit Keramik-Kenntnissen ........................................................................................10000-1127498767-S Walten
Koch/Köchin ............................................................................................................................................10000-1126141244-S Bischofswerda
Restaurantfachmann/frau......................................................................................................................10000-1123491256-S Bischofswerda        

  Telefon: 0800 4 5555 00 (kostenfrei)

Sie haben Interesse an einer der genannten Stellen? Sie möchten mehr 
wissen um sich zu bewerben? – Dann nehmen Sie mit uns Kontakt auf, 
nennen uns die Nummer des Stellenangebotes und wir helfen Ihnen weiter!

Immobilien
Handwerklich begabter Mann mit Fa-
milie sucht dringend Wohnhaus auch Bau-
erngehöft bis 160 T€ in o. um Bautzen. 
Schulze Immob. Tel.: 03571/609601.

Hochwertige 2-Raum-Whng. in 
Großpostwitz zum 1.7.15 zu vermie-
ten. Nähere Infos unter: www.grosspost-
witz.de

Stellenangebote

Sammeln für einen guten Zweck

www.altpapierankauf-bautzen.de
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Kontakt und Informationen:
Telefon: 03591 529380
kontakt@ausbildungsjournal.de www.ausbildungsjournal.de

Sie suchen und 
finden keinen Azubi?

Laut gedacht
von Hans-Georg Prause

Wovon Fußballfreunde in Ostsach-
sen ganz allgemein und die Dy-
namo-Fans insbesondere derzeit 
wohl nur träumen können, das 
wurde vor gut zwei Wochen für ei-
nige schöne Stunden Wirklichkeit: 
Im großen Dresdner Stadion fand 
ein Punktspiel der 1. Bundesli-
ga statt. Der Spielball ähnelte 
dabei allerdings einem Ei: Zum 
Saisonauftakt im American Foot-
ball empfing dort das Team der 
Dresden Monarchs die Düssel-
dorf Panther. Nachdem darüber 
sogar bei „Sport im Osten“, der 
regionalen TV-Sendung des MDR, 
an prominenter Stelle berichtet 
wurde, dürfte mancher Sport-
freund etwas mehr über diesen 
spektakulären Teamsport wissen. 
Oder zumindest neugierig darauf 
geworden sein. Was natürlich 
eine gewisse Offenheit für Neues 
voraus setzt.
Klar, auch wenn an jenem Spiel-
tag fast 7200 Zuschauer auf den 
Rängen für eine tolle Stimmung im 
Stadion gesorgt haben, wozu der 
70:0-Erfolg gegen die Panther 
viel beigetragen hat,  lässt sich 
das nicht mit der Resonanz eines 
Dynamo-Punktspiels vergleichen. 
Echte Fußballfans halten es aus, 
mal einige Monate nur mittelmä-
ßige Drittklassigkeit erleben zu 
müssen. Und es kommt ja nun ein 
neuer Trainer, es winkt ein neues 
Glück. Was heißen soll: American 
Football bleibt in unseren Breiten 
eine Randsportart, darüber sind 
sich alle Beteiligten klar. Aber 
was die Dresden Monarchs dar-
stellen, das sollte nicht länger nur 
so am Rande erwähnt werden.
Ohne hier groß in deren Ver-
einsgeschichte (Gründungsjahr 
1992) zu kramen: Die Goldhelme 
spielen seit 2003 in der 1. Bun-
desliga und dort eine gute Rolle. 
Viermal standen die Dresdner im 
Halbfinale der Playoffs, danach 
einmal (2013) sogar im Finale 
um den German Bowl, das ist die 
Meisterschale. Damals unterlag 

man denkbar knapp und sehr 
unglücklich den Braunschweig 
Lions, und diese sind seit einigen 
Jahren sozusagen die Bayern des 
American Footballs. Doch wie 
jenen geht ihnen derzeit etwas 
die Souveränität ab. So verloren 
die über viele Monate ungeschla-
genen Lions voriges Wochenen-
de sogar zuhause - gegen die 
Monarchs! Das 26:27 (6:14) für 
Dresden kam mit etwas Glück 
und Geschick zustande; umso 
mehr dürfte es den Braunschwei-
gern wehgetan haben.  
Bereits am 6. Juni kommt es 
zum Rückspiel in Dresden. Der 
amtierende deutsche Meister will 
Revanche. Der Kickoff, also der 
Anstoß, erfolgt 15 Uhr. Es wird im 
altehrwürdigen Heinz-Steyer-Sta-
dion gespielt. Das ist nicht kom-
fortabel, die Besucher sind aber 
nah dran an Action und Akteuren. 
Wobei Football bekanntlich recht 
demokratisch ist: Auch die di-
cken Jungs dürfen mitspielen. 
Randale, Fan-Zoff, Polizeipräsenz 
– alles das gibt es nicht, dafür 
so manches Mitmach-Angebot. 
Warum also nicht mal „ganz in Fa-
milie“ dabei sein? Doch vielleicht 
renne ich hier offene Türen ein. An 
den Spieltagen in Dresden zeigen 
viele Autos mit BZ-Kennzeichen, 
dass Football in und um Bautzen 
zumindest kein Geheimtipp mehr 
ist. (Hinweis: Es gibt Parkplätze 
nahe des Stadions und der Bahn-
hof Dresden-Mitte ist auch gleich 
nebenan.) 
Nun hört man oft, American 
Football sei kompliziert. Mag 
sein, sonst würde es ja auch 
Fußball heißen. Aber mal Spaß 
beiseite: Da gibt es einen Typen 
am Spielfeldrand, der das Ge-
schehen kommentiert. Sogar die 
Schiedsrichter erklären ihre Ent-
scheidungen. Alles das über Mi-
krofon. Und wenn es noch eines 
Argumentes bedarf: Die Amerika-
ner verstehen diesen Sport doch 
auch … 

Wie ist Ihre Meinung? redaktion@bautzenerbote.de

Wenn der Ball 
aber nun ein Ei ist

Anruf genügt
Fachleute in Ihrer Nähe☎

Telemarkt

Telemarkt
Niedergurig
Telemarkt
Niedergurig
Telemarkt
Niedergurig

AN- & VERKAUF 03591-677776

Niedergurig

• Waschmaschinen
• TV • Möbel
• Küchen u.v.m.

Dienstleistungen

Auto und Verkehr

Niederkainaer Str. 3b • Bautzen

Straßendienst 
im Auftrag des

ADAC
0180 2222222

PK
W

 •  
LK

W
 •  

BU
S Razeng

Autohaus • Pannenhilfe • Abschleppdienst
Freie Werkstatt – Autovermietung

Sicherheitstechnik

handelsgesellschaft mbH, Bäckerei Berndt Frankenthal Bäckerei René Kunath Göda Westfalia Möbel Jelden, Töpferei Gagel, Gasthof Zum Hirsch, Friseur Mazalla, Autohaus Handrik, Bäckerei Fehrmann, 
Gemeindeverwaltung Göda, BHG Raiffeisen, Star Tankstelle Görlitz Landskron BRAU-MANUFAKTUR Großdubrau Wohnungsgenossenschaft Großdubrau eG, Praxis Frank Gerber, Praxis Kerstin Voigt, ZA 

Tel. (03591) 529380 • E-Mail: shop@lausitzerverlagsanstalt.de
Im Online-Shop unter: www.digedags-shop.de

Bestellung unter:

von Hannes Hegen

Digedags
Die
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Sie möchten auch BB-Point werden? 
Mehr Infos unter kontakt@bautzenerbote.de

Stephan Jesinghaus, Gemeindeverwaltung Großdubrau, Autohaus Bierke, de coiffeur, Fiedler-Au-
tomobile, Bäckerei Richter, Tankstelle Jentsch, Floristik Blüten Blatt, Bäckerei & Cafe Jeremias 

Sonderausstattung:
192 Seiten, 4farbig,
Hardcover, Leinen,
207 mm x 285 mm
mit Lesebändchen und
2 Einlegern.

Erscheinung: 09 /2015

Bis zum 30.11.2015
zum Subskriptons-
preis von 49,95 €!
danach 59,95 €

Einfache Ausstattung:
192 Seiten, 4farbig,
Hardcover,
207 mm x 285 mm

Erscheinung: 09 /2015

Preis: 29,95 €!

Vorbestellung unter: Telefon 03591 52 93 80 (Mo – Fr von 8 –15 Uhr)      www.digedags-shop.de 

Zum ersten Mal erscheint eine auf den Aussagen von Johannes Hegenbarth beruhende Biografie, ausgestattet mit bisher unveröffentlichten Fotos 
und anderen Belegen aus seinem Privatarchiv sowie mit Abbildungen seiner Originale aus allen drei Schaffensperioden: seiner Zeit als Pressezeich-
ner und Karikaturist, seiner Arbeit am Mosaik und seiner Tätigkeit als freier Zeichner. Johannes Hegenbarth wollte nie über seine Arbeit reden, 
sein Werk sollte für sich selbst stehen. Erst in seinen letzten Lebensjahren entschloss er sich, sein Schweigen zu brechen. In vielen Gesprächen 
gab er Auskunft über wichtige Stationen seines Lebens. Er erzählte Geschichten und Anekdoten und rückte so manche Mutmaßung zurecht, die 
über ihn, das Mosaik und weitere Stationen seines künstlerischen Schaffens zirkulieren. Dieses Buch versteht sich als sein Sprachrohr, es 
spannt den Bogen von seiner Kindheit in Böhmen bis zum gestandenen Künstler. Schwerpunkt ist sein Hauptwerk: die von 1955 bis 1975 
erschienene Zeitschrift Mosaik. Doch schon frühe Zeichnungen aus der Studienzeit zeigen sein außergewöhnliches Talent und lassen erste 
Ansätze seines späteren Schaffens rund um das Mosaik erkennen. Auch seine freien grafischen Arbeiten und Zeichnungen, die nicht nur 
in der Zeit nach dem Ende der Digedags entstanden sind, dokumentieren einmal mehr seine Detailgenauigkeit und den eleganten, 
sicheren Strich eines Grafikers, der sich immer als Teil der großen künstlerischen Familientradition der Hegenbarths verstanden hat.

Beide Bände sind lieferbar ab September 2015!

Bei diesen 2 Bänden handelt es sich um die Biografie von Hannes 
Hegen, die auf der Grundlage seiner Berichte und Erzählungen 

entsteht. Der Autor ist Herr Lindner vom Zeitgeschichtlichen 
Forum Leipzig. Band 1 (Cover rosa) ist ein normaler 
Hardcover–Band ohne zusätzliche Extras. Band 2 (Cover 
blau) ist ein in Leinen gebundener Band mit Schutzumschlag, 
Lesebändchen und Beilage zweier Originalzeichnungen aus 

dem Erbe Hannes Hegens, eine Folie mit dem schwarzen 
Konturenfilm einer Illustration aus dem Mosaik sowie 

die Kopie der auf einem Andruck dieser 
Kontur ausgeführten, farbigen 

Gestaltung dieser Illustration.

Erbrecht  · Vertragsrecht 
Steuerrecht

Banken & Kreditwesen

Rechtsanwalt
Mitglied im Deutschen Forum 

für Erbrecht e.V.

Mättigstraße 37 · 02625 Bautzen
Telefon (03591) 46 43-0 · Telefax (03591) 46 43-16

E-Mail: ra-doms@ra-doms.de · Web: www.ra-doms.de

Maik Doms

www.pieta-messe.de

Fachmesse für Bestattungsbedarf und Friedhofstechnik

An allen Tagen Vortragsprogramm:

»EINE BRANCHE AUF 
NEUEN WEGEN«
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REVERSAuflösung des RätselsAuflösung des Rätsels der letzten BB-Ausgabe

©
 B

ild
qu

el
le

: z
eb

ra
 W

A
, S

-O
S0

40
7

Mitmachen, fi t werden und gewinnen! Einfach im Zeitraum 
vom 1.6.– 31.8.2015 an mind. 20 Tagen zur Arbeit radeln, 
vom Arbeitgeber bestätigen lassen, an die AOK PLUS ein-
senden und einen der tollen Preise gewinnen. Nähere 
Infos im Internet und unter Servicetelefon 0800 2471001*.

20 Tage radeln – mehrfach gewinnen!
Mit dem Rad zur Arbeit

  Eine Gemeinschaftsaktion von ADFC und AOK PLUS – 
  Die Gesundheitskasse für Sachsen und Thüringen.

  * deutschlandweit kostenfrei,
  und das rund um die Uhr aus allen Netzen

Mit dem Rad zur Arbeit

Aktion vom 1.6. – 31.8.2015 

 www.mit-dem-rad-zur-arbeit.de
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